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PRO.Gram HEFT

AMBITIONIERTES UND BEGEISTERTES 
UNTERNEHMERPAAR IN GRAMASTETTEN
Alex und Jacky Holzinger Agic tischen im 
Gramaphon schmackhafte Tapas auf      >> Seite 13

SOMMER IM RODLBAD 
– FREMDENVERKEHR VON 1900 BIS 2000
Schon seit vielen Jahren ist Gramastetten mit 
seinem Rodltal ein beliebter Ausflugsort.
         >> Seite 28-29

DROHNENFLIEGEN – EINE LEIDENSCHAFT
Für den verantwortungsvollen Umgang, gibt es einiges zu be-
rücksichtigen, damit man anderen Menschen und Tieren kein 
„Leiden schafft“. Simon und Elias Reisinger geben Einblick in 
ihr Hobby.            >> Seite 30-31
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DIE RAIFFEISEN 
GOLD KREDIT-
KARTEN.
AUF NUMMER SICHER: IHR
REISEVERSICHERUNGSSCHUTZ

Ausleihen 
ab € 40,- 
pro Tag* 

MIT DEM MIT DEM RAICARRAICAR IN DEN URLAUB! IN DEN URLAUB!

Das RaiCar hat seinen Standort bei der
Raiffeisenbank in Gramastetten. 
Am vereinbarten Tag kann er dort
übernommen werden und ist dort wieder
gereinigt und vollgetankt zurückzugeben.

ABHOLUNG IN GRAMASTETTENDER TRANSPORTER FÜR 
MITGLIEDER DER RAIFFEISENBANK
GRAMASTETTEN RODLTAL 

zum Übersiedeln
für Vereins- oder Familienausflüge
für Urlaube innerhalb Europas!

Terminbuchungen unter: www.rb-gramastetten.at

Auch auf Reisen immer gut geschützt.
Egal ob Winter oder Sommer – ein „Gepäckstück“
sollte man immer mit dabei haben: die Raiffeisen
Gold Kreditkarte. Denn das Versicherungspaket Ihrer
Gold Kreditkarte bietet Ihnen einen vielseitigen
Rundumschutz in den folgenden Bereichen: 

Reisegepäck-/Reiseschutz-Versicherung
Behandlungskosten-Versicherung 

      (bei Krankheit und Unfall im Ausland)
Reiseunfall-Versicherung
Privathaftpflichtversicherung
Reise-Stornoversicherung

*abzüglich € 10,- bei Übermittlung eines Fotos für Werbezwecke 

Mehr Informationen finden Sie unter: www.rb-gramastetten.at
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LIEBE GRAMASTETTNERIN, LIEBER GRAMASTETTNER!

Mag. Andreas Fazeni
Bürgermeister

Anita Eckerstorfer
Gemeindeparteiobfrau
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Durch die intensive Zusammenarbeit 
in und für unseren Ort ist über die 
Zeit hinweg Freundschaft entstanden. 
Freundschaft und gute Beziehungen 
sind für mich die Basis für ein starkes 
und harmonisches Miteinander, das 
unseren Ort prägt. 

Unser Bürgermeister leistet mit seinem 
Engagement und seinem Weitblick ei-
nen bedeutenden Beitrag zur Entwick-
lung und zum Wohlstand von Gramas-
tetten. Er steht nicht nur als Gestalter an 
unserer Seite, sondern auch als Freund, 
Zuhörer, Motivator, Unterstützer und 
Lösungsfinder, der immer ein offenes 
Ohr für die Anliegen und Wünsche der 
Bürgerinnen und Bürger hat. 

Wir freuen uns, gemeinsam mit dir 
noch vieles in Gramastetten zu bewe-
gen und voranzubringen. Herzlichen 
Glückwunsch zu deinem Geburtstag! 

EIN BEZIRKSMUSIKFEST 
DER SUPERLATIVE 
Ungefähr 3000 Besucher strömten 
Ende Juni zum Bezirksmusikfest mit 
Marschwertung nach Gramastetten. 
Dazu kamen noch über 1200 Mu-
siker:innen aus Urfahr Umgebung, 
die mit ihren Darbietungen das Pu-
blikum begeisterten. Allein das Ge-
meinschaftsspiel, wenn alle Kapellen 
zusammen aufspielen, sorgte für Gän-
sehautstimmung. 

Damit eine derartige Veranstaltung rei-
bungslos funktioniert, bedarf es einer 
gewaltigen organisatorischen und lo-
gistischen Leistung. Insgesamt haben 
200 Helfer:innen zum Gelingen beige-
tragen. Eine Gruppe von 30 Personen 
hat sogar eine Urlaubswoche für den 
Auf- und Abbau der Festanlage dafür 
geopfert.  

Kaum hatte man zum Essen bestellt, 
wurde schon serviert. Trotz des teil-
weise stressigen Einsatzes, hatten alle 
immer ein Lächeln parat und man hatte 
das Gefühl, dass es allen eine Freude 
bereitete, Gastgeber zu sein. Alles war 
im Detail wohl überlegt und durch Ein-
satz moderner technischer Hilfsmittel 
und Apps unterstützt. Während der 
gesamten Veranstaltung kam es zu kei-
nen Sanitäts- oder Ordnungseinsätzen. 

Es war richtig beeindruckend.  

Ohne vereinsübergreifenden Zusam-
menhalt wäre das nicht möglich. Ich be-
danke mich von ganzen Herzen bei allen, 
die dazu beigetragen haben. Besonders 
auch bei der Obfrau des Musikvereins, 
Friederike Pammer und ihrem Team, die 
dafür die Verantwortung übernommen 
haben. Für Gramastetten war es eine 
grandiose Außendarstellung. 

Euer 

 

Ich möchte das Vorwort dieser Ausga-
be dafür nutzen, unserem Bürgermeis-
ter offiziell sehr herzlich zu seinem run-
den Geburtstag zu gratulieren. 
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Die Arbeitsgruppe „Energiezukunft 
Gramastetten“, der „Ausschuss für Um-
welt- und Klimaschutz“ und der „Aus-
schuss für Wirtschaft und Landwirt-
schaft“ veranstalten zum fünften Mal 
eine Fachmesse mit Schwerpunktthe-
men zu Energieeffizienz, E-Mobilität, 
Nachhaltigkeit und Abfallvermeidung.

Die Entwicklung der Messe in den 
letzten Jahren zeigt deutlich, dass die 
Themen rund um Energie und Nachhal-
tigkeit im gesellschaftlichen Fokus an-
gelangt sind. Die steigenden Besucher-
zahlen der Energiemesse Gramastetten 
unterstreichen zusätzlich die Bewusst-
seinsbildung und -förderung zum The-
ma Energie und Nachhaltigkeit.

Die Energie- und Nachhaltigkeitsmes-
se Gramastetten bietet einerseits den 
Ausstellern eine Plattform, um deren 
Produkte, Fertigkeiten und Dienstleis-
tungen zu präsentieren und Ihre Allein-
stellungsmerkmale hervorzuheben. An-
dererseits kann dem Besucherpublikum 
Unterstützung bei Energieeinsparung 
und Energieeffizienz in ihrem Umfeld 
geboten werden und Möglichkeiten in 
Hinblick auf einen „schlanken ökologi-
schen Fußabdruck“ dargelegt werden.

Weiters besteht die Möglichkeit, 
sich über das E-Carsharing Projekt 
„U.WE-Mobil“ oder die Anschaffung 
eines eigenen E-Mobiles (E-Bike, 
E-Mopeds, E-Autos) zu informieren.

ENERGIEWENDE & NACHHALTIGKEIT
Die Zukunft gestalten und auf die Bedürfnisse der nächsten Generation eingehen
Ein Bericht von Christian Lummerstorfer

Dieses Event mit dem Messeprogramm 
rund um das Thema Energie und Nach-
haltigkeit, mit Präsentationen und fachli-
chen Beiträgen zu Themen wie Wohnen 
und Bauen, nachhaltige Kleidung, Nah-
rung und Verkehr findet am Freitag, 18. 
Oktober 2024 von 13:00-18:00 Uhr;  ab 
19:00 Uhr Vorträge im Gramaphon Ver-
anstaltungszentrum Gramastetten statt.

Die Veranstaltung wird nach den Kri-
terien des Oberösterreichischen Klima-
Kultur-GreenEvent ausgerichtet. Um 
klimaschonende Anreise wird gebeten!

Informationen zum Energiesparen, 
Förderanträge uvm finden Sie darüber 
hinaus auf der Seite des Energiespar-
verbandes OÖ.
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In der Region Urfahr West wird das 
Konzept der regionalen Komposterde 
zum Herzstück der nachhaltigen Gar-
tengestaltung. Als „schwarzes Gold“ 
der Gärtner:innen spielt sie eine ent-
scheidende Rolle für eine umweltbe-
wusste Kreislaufwirtschaft und bietet 
eine Alternative zur torfhaltigen Erde.

Die Kompostieranlagen in Urfahr West 
erfüllen eine bedeutende Funktion: Sie 
nehmen Bioabfälle entgegen, teilweise 
mit Abholung direkt von den Haushal-
ten, und verarbeiten sie in ihren Anla-
gen zu hochwertiger Komposterde. In 
einem geschlossenen Kreislauf gelangt 
diese dann zurück zu den Haushalten. 
Diese lokale Wertschöpfungskette ist 
ein Paradebeispiel für eine effektive re-
gionale Kreislaufwirtschaft.

Die Problematik des Torfabbaus er-
streckt sich über mehrere Ebenen. 
Hochmoore, in denen Torf aus abge-
storbenen Moorpflanzen über Jahrtau-
sende entsteht, sind Ökosysteme von 
unschätzbarem Wert. Ihr Abbau führt 
zur Entwässerung und Zerstörung die-
ser sensiblen Lebensräume. Das führt 
zum Verlust von Biodiversität und zum 
Aussterben gefährdeter Arten. Das 
Ausgleichen des abgebauten Torfs 

durch dessen Neubildung ist aufgrund 
der langen Entstehungsdauer unmög-
lich. Darüber hinaus setzt der Abbau 
von Torf CO2 frei und trägt somit zum 
Klimawandel bei.

Im Gegensatz dazu wird regionale Kom-
posterde innerhalb eines nachhaltigen 
Kreislaufs produziert. Sie besteht aus 
organischem Material, das durch natür-
liche Prozesse zu hochwertigem Humus 
umgewandelt wurde. Die Vorteile dieser 
Komposterde liegen nicht nur in ihrer Bo-
denverbesserung und Wasserspeicher-
fähigkeit, sondern auch in ihrer regiona-
len Herkunft, die lange Transportwege 
aus Osteuropa und die damit verbunde-
nen Umweltbelastungen minimiert.

DER VERGOLDETE GARTEN
Regionale Komposterde als nachhaltige Lösung
Ein Beitrag von Felicitas Rubasch

Regionale Komposterde überzeugt 
auch durch kurze Transportwege 
und somit geringen CO2-Emissi-
onen. Organische Abfälle von der 
Region werden in der Region ver-
arbeitet und stehen dort auch wie-

der als Produkt (meist Ressour-
censchonend ohne Verpackung) 

zur Verfügung. Ein aktiver Beitrag 
zur Bekämpfung der Klimakrise.

Thomas Aichbauer, Eigentümer der Kompostier-
anlage der Gemeinde Gramastetten

KEM URFAHR WEST
Hostauerstraße 21 / 1.OG

4100 Ottensheim
felicitas.rubasch@regionuwe.at

www.regionuwe.at/klima-energie.html 
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Das umweltfreundliche Gegenstück 
dazu wird im regionalen Kreislauf 
produziert. Komposterde besteht aus 
abgestorbenem organischem Materi-
al, das unterschiedliche Prozesse der 
Verrottung durchlaufen hat und sich 
ideal als natürlicher eignet. Vorteile der 
Komposterde sind das hohe Maß an 
Bodenbelüftung sowie die Verbesse-
rung des Wasserhaushalts. 
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Nach mehrjähriger Planungs- und Bau-
zeit geht ein Jahrhundertprojekt der 
Wassergenossenschaft Gramastetten 
nun in seine finale Phase. Zwei Brunnen 
wurden gebohrt, mehrere Kilometer 
Leitungen verlegt und ein zusätzliches 
Betriebsgebäude errichtet. Derzeit wird 
an der Fertigstellung der Wasseraufbe-
reitungsanlage gearbeitet. Dann fehlen 
nur noch letzte Elektro- und Steue-
rungsinstallationen sowie die Außenge-
staltung beim Tiefbehälter. Durch diese 
signifikante Erweiterung kann künftig 
die Wasserversorgung von Gramastet-
ten auch bei längeren Trockenphasen 
sichergestellt werden.  
 

Ein Projekt dieser Dimension mit einem 
Gesamtvolumen von ca. 1,5 Mio. Euro 
war nur möglich, weil sowohl die Mit-
glieder der WG als auch die Gemeinde 
bereit waren, in eine nachhaltige Was-
serversorgung zu investieren. 

Diesen gebührt ebenso großer Dank, 
wie auch den betroffenen Grundeigen-
tümern und Anrainern, den beteiligten 
Firmen, unserer Hausbank und den 
Mitgliedern des Ausschusses der WG, 
die gemeinsam die Realisierung dieses 
Projektes möglich gemacht haben. 

ERWEITERUNG DER TRINKWASSERVERSORGUNG
Ein Bericht von Kurt Pfleger

Als Dankeschön dafür, aber auch um die 
neue Anlage der Öffentlichkeit zu prä-
sentieren, lädt die WG Gramastetten am 
14. September zu einer Eröffnungsfeier 
ein. Neben der Möglichkeit die Leitungs-
trassen zu erwandern und die Anlagen 
(Hochbehälter, neuen Brunnen, Tiefbe-
hälter) zu besichtigen wird beim neu-
en Tiefbehältergebäude in Türkstetten 
auch für Speis und Trank gesorgt sein. 
Das genaue Programm wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. Die WG Gramastet-
ten freut sich auf zahlreichen Besuch.

Als Gemeinde haben wir mit der 
Wassergenossenschaft Gramas-

tetten seit vielen Jahren einen 
verlässlichen Partner an unserer 
Seite, der vorausschauende und 
richtungsweisende Investitionen 
für die Zukunft tätigt – vor allem 

im Sinne einer verantwortungsvol-
len Ortsentwicklung. Dafür bedan-

ken wir uns sehr herzlich.
Bürgermeister Andreas Fazeni

Mehr Informationen sind auf der Websi-
te der Wassergenossenschaft abrufbar.
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E-Carsharing, das Teilen von Elektro-
fahrzeugen, ist eine innovative Mobili-
tätslösung, die es Nutzern ermöglicht, 
Elektroautos bei Bedarf zu mieten, 
statt sie zu besitzen. Diese Praxis för-
dert nachhaltige Mobilität, reduziert 
Emissionen und senkt die Kosten für 
individuelle Nutzer, da sie nur für die 
tatsächliche Nutzung zahlen.

Ressourcenschonung: Da sich meh-
rere Personen ein Auto teilen, wird die 
Anzahl der benötigten Fahrzeuge re-
duziert. Dies führt zu einer geringeren 
Nachfrage nach Neuwagen und damit 
zu einem niedrigeren Ressourcenver-
brauch in der Produktion.

Umweltschutz: Elektrofahrzeuge pro-
duzieren keine lokalen Emissionen, was 
zu einer erheblichen Verbesserung der 
Luftqualität beiträgt. Durch den Einsatz 
von erneuerbaren Energien zur Auf-
ladung der Elektrofahrzeuge wird der 
CO2-Fußabdruck weiter reduziert.

Kostenersparnis: E-Carsharing bietet 
eine kostengünstige Alternative zum 
Besitz eines eigenen Fahrzeugs. Nutzer 
zahlen nur für die tatsächliche Nutzung 
und sparen dadurch Kosten für An-
schaffung, Versicherung, Wartung und 

Parkgebühren. Dies macht E-Carsha-
ring besonders attraktiv für Personen, 
die nur gelegentlich ein Auto benötigen.

Soziale Gerechtigkeit: E-Carsharing er-
möglicht den Zugang zu Mobilität für 
Menschen, die sich kein eigenes Fahr-
zeug leisten können. Es bietet eine flexib-
le und kostengünstige Möglichkeit, mobil 
zu bleiben, was besonders für Bewohner 
städtischer Gebiete von Vorteil ist.

Reduzierung von Lärm: Elektrofahrzeu-
ge sind deutlich leiser als konventionelle 
Fahrzeuge, was zu einer Reduzierung 
der Lärmbelastung und somit die Le-
bensqualität der Bewohner verbessert.

Die Bedeutung von E-Carsharing liegt 
in seinen vielfältigen Vorteilen. Es trägt 
zur Reduzierung von Verkehrsaufkom-
men und Umweltbelastungen bei, da 
Elektrofahrzeuge keine lokalen Emis-
sionen verursachen. Zudem fördert es 
soziale Gerechtigkeit, indem es den 
Zugang zu Fahrzeugen für Menschen 
ermöglicht, die sich kein eigenes Auto 
leisten können. Es unterstützt auch die 
Verbreitung der Elektromobilität, indem 
es Menschen ermöglicht, Elektrofahr-
zeuge auszuprobieren und deren Vor-
teile zu erleben.

In der Region Urfahr West gewinnt 
E-Carsharing zunehmend an Bedeu-
tung. Durch Initiativen lokaler Gemein-
den und Anbieter werden Elektrofahr-
zeuge an strategischen Punkten in der 
Region zur Verfügung gestellt. Dies 
erleichtert den Zugang zu umwelt-
freundlicher Mobilität für Bewohner und 
Besucher und fördert gleichzeitig den 
Umstieg auf nachhaltige Verkehrsmittel. 
Die Region profitiert so von reduzierten 
Emissionen und einem effizienteren 
Verkehrsfluss, was zu einer insgesamt 
höheren Lebensqualität beiträgt.

Durch die Förderung von E-Carsharing 
können nachhaltige und effiziente Mo-
bilitätslösungen vorangetrieben wer-
den, die sowohl der Umwelt als auch 
der Gesellschaft zugutekommen.

GEMEINSAM CAR-SHARING IN DER 
REGION STÄRKEN
Durch regionale Marketingmaßnahmen 
sollen weitere potentielle Nutzer:innen 
und Sponsoren angesprochen und der 
Verein noch stärker in der Region ver-
ankert werden. Ziel ist es, den Verein 
langfristig stabil zu etablieren und die 
Marke zu festigen, sodass die Bewoh-
ner von Urfahr West nachhaltig von 
dieser umweltfreundlichen Mobilitäts-
lösung profitieren können.

NACHHALTIG, KOSTENEFFIZIENT UND FLEXIBEL
Warum E-Car-Sharing richtig viel Sinn macht?
Ein Beitrag von Stefan Weinberger
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In unserem Team setzen sich über 
50 Personen mit großer Leidenschaft 
und Engagement für unser schönes 
Gramastetten ein. 

Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren – 
sei es mit Fragen, Anliegen, Wünschen 
oder Verbesserungsvorschlägen. Auch 
wenn wir nicht immer sofort die passen-
de Antwort parat haben, bemühen wir 
uns, die notwendigen Informationen für 
Sie zu beschaffen und Ihnen so schnell 
wie möglich zukommen zu lassen.

Warum ist es sinnvoll, sich gemein-
sam mit uns zu engagieren? Wir freu-
en uns darauf, gemeinsam mit Ihnen 
Gramastetten zu gestalten!

GEMEINSCHAFT STÄRKEN
Gemeinsam können wir die Verbun-
denheit und den Zusammenhalt in 
Gramastetten fördern und eine starke 
Gemeinschaft aufbauen, in der sich je-
der wohlfühlt.

MITGESTALTEN
Ihre Ideen und Anregungen sind wert-
voll! Bringen Sie sich ein und gestalten 
Sie die Zukunft unseres Ortes aktiv mit.

POSITIVE VERÄNDERUNG
Durch Ihr Engagement können wir Pro-
jekte und Initiativen voranbringen, die 
Gramastetten zu einem noch lebens-
werteren Ort machen.

ZUSAMMENWACHSEN
Gemeinsam können wir Brücken bau-
en, die Zusammenarbeit fördern und 
unser Gramastetten weiterentwickeln.

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu 
hören! Ihre Fragen, Anliegen, Wün-
sche oder Interesse zum Mitmachen 
an info@pro-gram.at. Wir leiten Ihre 
Nachricht direkt an die entsprechenden 
Ansprechpartner weiter, die sich dann 
zeitnah bei Ihnen melden werden.
Ihr Team der ÖVP Gramastetten

GRAMASTETTEN GEMEINSAM GESTALTEN – MACH MIT!

Mit meinem Engagement als Gemein-
derätin möchte ich einen wertvollen 
Beitrag zur positiven Entwicklung un-
serer Gemeinde leisten.

Gerne möchte ich durch meine aktive 
Mitarbeit meinen Teil für die Zukunft 
von Gramastetten beitragen.

Die Einladung, als Teil des Teams das 
Leben in Gramastetten mitgestalten 
und weiterentwickeln zu können, eige-
ne Ideen einzubringen und generell mal 
einen Einblick in den Gemeinderat und 
seine Ausschüsse zu erlangen, habe ich 
dankend angenommen. Ich wusste es 
auch sehr zu schätzen, dass dies über-
parteilich möglich war. Als junge Mama 
und Lehrerin im Ort liegen mir natürlich 
besonders die Kinder sehr am Herzen, 
weshalb es mir ein Anliegen ist, für die 
junge Generation an einem Umfeld 

mitzuwirken, in dem sie sich „daheim“ 
fühlen und attraktive Freizeitangebote 
vorfinden. Ein Umfeld, in das sie später 
immer wieder gerne zurückkehren oder 
wo sie überhaupt bleiben wollen.

Ich engagiere mich gerne in der Ge-
meinde, damit in Gramastetten immer 
etwas los ist. Egal für welche Perso-
nen- oder Altersgruppe. Am besten soll 
für alle etwas dabei sein. Und deshalb 
helfe ich gerne wo es geht, damit es in 
Gramastetten nicht langweilig wird.

Weils mir nicht wurscht ist was in Gra-
mastetten passiert.

Es ist eine Bereicherung, dass ich mich 
für meine Gemeinde engagiere! Ganz 
im Besonderen für die Kultur!

Gerda Ginterseder

Arnold Letschnik

Lukas Steidl

Gerhard Pargfrieder

Klaus Pumberger

Judith Matscheko
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URFAHR-UMGEBUNG 2024
10. OKTOBER 15. OKTOBER 18. OKTOBER 

GALLNEUKIRCHEN FELDKIRCHEN BAD LEONFELDEN

W W W . B E R U F S E R L E B N I S T A G E - U U . A T

HANDWERKERBONUS 
Was ist der Handwerkerbonus?
Der Handwerkerbonus ist Teil des Wohn- und Baupakets 
der Bundesregierung. Er fördert Investitionen in den privaten 
Wohnbereich und unterstützt die Modernisierung des Wohnraums. 
Im Kalenderjahr 2024 gilt eine Förderobergrenze von 2.000 Euro 
bzw. 20 % der angefallenen Kosten. 

Wie kann man ihn nutzen?
Gefördert werden nur Arbeitsleistungen von Handwerkern im 
eigenen Zuhause, z.B. Ausmalen, Kücheneinbau, Fliesenlegen. 
Auch Arbeitsleistungen im Zusammenhang mit dem Hausbau 
sind umfasst. 

Wo kann ich ihn einlösen?
Die Beantragung erfolgt online über die Website 
handwerkerbonus.gv.at. Die Antragsphase für den 
Handwerkerbonus startet am 15. Juli 2024. Anträge 
können für Arbeiten eingereicht werden, die seit dem  
1. März 2024 durchgeführt wurden. 

HANDWERKERBONUS UND REPARATURBONUS: 
IHRE MÖGLICHKEITEN IM VERGLEICH

REPARATURBONUS
Was ist der Reparaturbonus?
Mit dem Reparaturbonus erhalten Privatpersonen eine 
Förderung von bis zu 200 Euro für die Reparatur von Elektro- 
und Elektronikgeräten und bis zu 30 Euro für die Einholung 
eines Kostenvoranschlags bei teilnehmenden Partnerbetrieben 
bzw. max. 50 % der Brutto-Kosten. 

Wie kann man ihn nutzen?
Der Reparaturbonus gilt für Geräte, die mit Netzkabel, Akku, 
Batterie oder Solarmodulen betrieben werden. 

Wo kann ich ihn einlösen?
Die Beantragung erfolgt über die Website reparaturbonus.at.

Die Bundesregierung hat zwei neue Förderungen eingeführt: den Handwerkerbonus und den Reparaturbonus.  
Was genau beinhalten diese Boni und wer ist berechtigt, sie zu nutzen? Ein Vergleich:

Nutzen Sie diese Fördermöglichkeiten, um Ihr Projekt zu 
realisieren und dabei die Wirtschaft zu stärken. 

IHR WIRTSCHAFTSBUND – FÜR EINE STARKE UND 
NACHHALTIGE WIRTSCHAFT
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Der Handwerkerbonus ist ein Zu-
schuss auf handwerkliche Arbeitsleis-
tungen aller Art, die man in Wohnung 
oder Eigenheim durchführen lässt, wie 
Fenstersanierung, Terrassenumgestal-
tung, Malerarbeiten, Fliesenlegerarbei-
ten oder Kücheneinbau. 

Gefördert werden 20 % der Arbeits-
leistung ab einer Rechnungssumme 

von 250,- Euro bis zu einer maximalen 
Rechnungshöhe von 10.000 Euro Ar-
beitsleistung. Die Förderhöhe beträgt 
maximal 2.000 Euro pro Wohneinheit 
für dieses Jahr und maximal 1.500 Euro 
im nächsten Jahr.

Materialkosten sind nicht absetzbar, es 
können nur die Lohnkosten geltend ge-
macht werden.

DER NEUE HANDWERKERBONUS
Förderung für Handwerksleistungen ab 15. Juli beantragen

Als Beispiel eine Badsanierung kostet 
10.000 Euro,-, wobei 3.000 Euro die 
Arbeitsleistung ausmachen. Mit dem 
Handwerkerbonus können 20 Prozent 
– also 600 Euro – geltend gemacht 
werden.

Der Handwerkerbonus ist rückwirkend 
mit 1. März 2024 gültig. Ab diesem 
Zeitpunkt ausgestellte Rechnungen 
sind förderwürdig.

Anträge können online ab 15. Juli 2024 
gestellt werden.

Die Beantragung erfolgt online über 
die Website handwerkerbonus.gv.at.

WIE BEANTRAGE ICH DEN 
HANDWERKERBONUS?

Rechnung aufbewahren: Lassen Sie 
sich vom Handwerker eine detaillierte 
Rechnung ausstellen, in der die Lohn-
kosten separat ausgewiesen sind.

Bezahlung per Überweisung: Bezah-
len Sie die Rechnung per Überweisung. 
Barzahlungen werden vom Finanzamt 
nicht anerkannt.

Frist: Der Antrag muss innerhalb von 
sechs Monaten nach Rechnungsstel-
lung eingereicht werden.

Gerhard Dumfart, Tapezierermeister
Der Handwerkerbonus ist ein Zuschuss auf handwerkliche Arbeitsleistungen 
aller Art in Wohnung oder Eigenheim.



12

MIT PRO.Gram

Ein kle
iner 

süßer G
ruß aus 

Gram
aste

tten
 passt

 bei 

jedem Besu
ch nah oder f

ern
.

Handschlagqualität. 
Seit 1885.

www.simader.at

SIMADER ist eines der führenden 
Bauunternehmen Oberöster-
reichs in den Bereichen 
Hochbau und Zimmerei, 
mit eigenem Sägewerk 
und Baustoffhandel.

4181 Oberneukirchen
Tel: 07212 / 7212
sekretariat@simader.at

4020 Linz
Tel: 0732 / 65 65 94

Mühlkreisbahnstraße 24

A- 4111 Walding

+43 (0)7234 / 84 428

office@malerei-wiesinger.at

www.malerei-wiesinger.at

Öffnungszeiten:
Mo-Do 08.00 – 12.00 Uhr

13.00 – 17.00 Uhr
Fr  08.00 – 12.00 Uhr 

Farben- und Werkzeugshop
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Nach monatelanger Suche haben 
Azad Alexander und Jaqueline Holzin-
ger-Agic endlich das perfekte Restau-
rant für ihr einzigartiges Konzept ge-
funden. Das junge Unternehmerpaar 
hat das ehemalige Kult-Gasthaus in 
Gramastetten übernommen und hat es 
am Montag, den 3. Juni, um 9 Uhr of-
fiziell als „Gramaphon“ wiedereröffnet. 
Mit einem komplett neuen Konzept und 
viel Leidenschaft begeistern sie seit-
dem ihre Gäste. 

Mit viel Herz und Leidenschaft 
starten wir in dieses neue Kapitel 
und freuen uns darauf, bald viele 

Gäste bei uns willkommen zu hei-
ßen und in unserer neuen Heimat 

Wurzeln zu schlagen.
Azad Alexander Agic

Gemeinsam mit seiner Frau Jaqueline 
ist Azad Alexander Agic in Gramastet-
ten sesshaft geworden. 

Wir wurden so herzlich empfan-
gen und erfahren so viel Unter-
stützung – vor allem seitens der 

Gemeinde Gramastetten.
 Jaqueline Holzinger-Agic

QUALITÄT UND REGIONALITÄT 
AN ERSTER STELLE
Die Philosophie des Gramaphons ist 
klar: höchste Qualität und Regionalität. 
„Qualität beginnt für uns beim Einkauf, 
daher setzen wir auf regionale Produk-
te und haben uns viel Zeit genommen, 
um die besten Lebensmittel auszu-
wählen“, erklärt Azad. „Bei uns findet 
ihr alles vom guten Frühstück bis zu 
exklusiven Cocktails. Alles ist selbstge-
macht, Fertiggerichte und Konserven-
dosen haben in unserer Zauberküche 
keinen Platz!“ 

Besonders stolz sind die beiden auf 
ihre Zusammenarbeit mit lokalen Pro-
duzenten. „Wir beziehen unser Fleisch 
von der Fleischhauerei Draxler in Hell-
monsödt, die Bio-Milch stammt von 
der Familie Durstberger aus Gramas-
tetten. Generell liegt der Bio-Anteil un-
serer verwendeten Produkte bei etwa 
80 Prozent“, betont Jaqueline.

EIN INNOVATIVES 
KULINARISCHES ERLEBNIS
Das kulinarische Angebot des Grama-
phons ist vielfältig und innovativ. „Wir 
verwöhnen unsere Gäste mit öster-
reichischer Hausmannskost, aber in 
Tapas-ähnlichen Schüsseln“, erläutert 
Azad. „Diese lang gehegte Idee er-
möglicht es unseren Gästen, viele un-
terschiedliche Gerichte zu kosten.“ 

Doch nicht nur die Küche steht im 
Vordergrund. „Auch unsere Cocktails 
sind etwas Besonderes“, so Alex. „Ich 
habe exklusive Rezepte kreiert, die den 
Abend unserer Gäste in eine einzigarti-
ge Atmosphäre tauchen werden.“

EVENTS UND 
BESONDERE ANGEBOTE
Das Gramaphon wird auch ein Ort für 
besondere Erlebnisse sein. Jeden ers-
ten Sonntag im Monat wird ein Mu-
sik-Brunch von 8 bis 11 Uhr angebo-
ten. „Wir werden unseren Gästen auch 
das „Altbewährte“ wieder anbieten 
und einen Ort schaffen, an dem sie sich 
wohlfühlen und entspannen können“, 
sagt Jaqueline. Für die jüngeren und 
junggebliebene Gäste plant das Paar 
zudem einen „Jugendtreff“. 

Jeweils donnerstags, freitags und 
samstags wird es von 22 Uhr bis 
etwa ein Uhr früh hausgemach-
te Cocktails und Musik von DJs 
geben. Es ist uns wichtig, dass 

unsere Gäste immer auf uns zäh-
len können, wenn ihnen langweilig 
wird. Gramaphon wird eure Laune 
heben und für unvergessliche Mo-

mente sorgen. 
verrät Azad. 

Die Familie Holzinger-Agic freut sich 
die Gramastettner und Gäste von au-
ßerhalb in ihrem neuen Lokal begrüßen 
zu dürfen. „Mit viel Herz und Engage-
ment möchten wir das Gramaphon zu 
einem neuen Highlight in Gramastet-
ten machen“, so das ambitionierte Un-
ternehmerpaar.

GRAMASTETTEN BEGRÜSST DAS „NEUE“ GRAMAPHON
Ein neues gastronomisches Highlight in Gramastetten
Harald Kogler trifft Alex und Jacky Holzinger-Agic zum Interview
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In einem exklusiven Interview berichtet 
Martina Gugler von ihrem Werdegang 
und wie sie zur Gründerin des innova-
tiven Betreuungszeit-Konzepts wurde.

Liebe Martina, kannst du bitte unse-
ren Lesern kurz deinen beruflichen 
Hintergrund vorstellen?
Gerne! Mein Weg begann mit einer 
Lehre als Fußpflegerin und Masseurin 
in Bad Gastein. Damals war es gar nicht 
so einfach, einen Platz in diesem Be-
reich zu finden. Ich sammelte wertvolle 
Erfahrungen in einem Massagestudio, in 
Hotels und im Gasteiner Heilstollen (Kur 
und Gesundheitszentrum). Ich spezia-
lisierte mich auf Fußpflege und unter-
schiedlichste Massagetechniken und er-
warb Zusatzausbildungen wie manuelle 
Lymphdrainage, Bindegewebsmassage 
und Fußreflexzonenmassage sowie 
Akupunkturmassage und Dorn Breuss 
und einiges mehr. Die letzten drei Jahre 
war ich in Walding als Masseurin, Kos-
metikerin und Fußpflegerin tätig.

Wie kam es dann zur Idee der Betreu-
ungszeit?
Nach Jahren als Masseurin, Fußpfle-
gerin und Kosmetikerin begann ich 
in der Therme Geinberg zu arbeiten.  

Die Freude an meiner Arbeit war groß, 
bis ich vor zwei Jahren Hautprobleme 
an den Händen bekam. Ich musste 
überlegen, wie ich weiterhin meine Lei-
denschaft, Menschen zu unterstützen, 
ausleben konnte. So entstand die Idee 
der Betreuungszeit – eine Herzensan-
gelegenheit, bei der ich Menschen in 
ihrem Alltag unterstützen kann.

Was genau ist Betreuungszeit?
Betreuungszeit ist eine Initiative, die 
Menschen in ihrem Alltag begleitet 
und unterstützt, besonders in Situa-
tionen, in denen sie Hilfe benötigen. 
Ich stehe Familien zur Seite, sei es bei 
älteren Angehörigen oder Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen. Es geht 
darum, Unterstützung zu bieten, wo 

MARTINA GUGLER
Von der Masseurin zur Betreuungszeit-Gründerin
Harald Kogler trifft Martina Gugler zum Interview
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sie gebraucht wird und vor allem dar-
um, Menschen in ihrer vertrauten Um-
gebung ein angenehmes Leben zu er-
möglichen.

Wie bist du auf die Idee gekommen?
Nach 28 Jahren im Dienst am Men-
schen wurde mir klar, dass ich weiter-
hin helfen und unterstützen möchte, 
auch wenn meine Tätigkeiten als Mas-
seurin und Kosmetikerin schwierig 
wurden. Ich wollte nicht aufgeben und 
entwickelte daher das Konzept der 
Betreuungszeit.

Welche Pläne hast du für die Zukunft 
von Betreuungszeit?
Mein Ziel ist es, Betreuungszeit weiter 
auszubauen und mehr Menschen zu 
erreichen, die Unterstützung benöti-
gen. Ich möchte ein Netzwerk aufbau-
en, das sich um Familien, Senioren und 
Menschen mit speziellen Bedürfnissen 
kümmert. Jeder sollte die Möglichkeit 
haben, in schwierigen Lebenssituatio-
nen Hilfe zu erhalten. 

Welche Botschaft möchtest du unse-
ren Lesern mitgeben?
Ich möchte ermutigen, niemals aufzu-
geben, auch wenn sich berufliche Her-
ausforderungen ergeben. Es gibt immer 
Wege, seine Leidenschaft und seinen 
Wunsch zu helfen, zu verwirklichen. 
Betreuungszeit ist für mich nicht nur ein 
Beruf, sondern eine Lebensaufgabe.

Martina Gugler ist eine inspirieren-
de Persönlichkeit, die mit ihrer Er-
fahrung und Leidenschaft Menschen 
hilft und neue Wege geht. Ihre Initia-
tive „Betreuungszeit“ verspricht Un-
terstützung und Begleitung in allen 
Lebenslagen. 
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Die gebürtige Linzerin Melanie Zarzer 
hat kürzlich ihr Studio vom Gewerbe-
park in Gramastetten in die Ziegelbau-
erstraße nach Walding verlegt. Wir 
hatten das Vergnügen, sie bei der Er-
öffnung ihres neuen Studios zu besu-
chen und mehr über ihren spannenden 
Werdegang zu erfahren. Trotz des Um-
zugs bleibt Melanie dem  Wirtschafts-
bund in Gramastetten treu. Sie schätzt 
die Gemeinschaft und die Möglichkei-
ten zum Netzwerken, die ihr der Bund 
bietet. Die enge Verbindung zu ihrer 
ursprünglichen Geschäftsheimat bleibt 
somit bestehen.

Aktuelle Informationen zu diversen 
Projekten & Initiativen in Gramastet-
ten gibt es regelmäßig bei unserem 
Wirtschaftsbund Stammtisch zu dem 
wir alle Mitglieder, und die, die es noch 
werden wollen, sehr herzlich einladen.

TERMINE 2024
Wir bitten um verbindliche Anmeldung 
unter info@gramastetten-wb.at.

• Donnerstag, 12.09.2024, 18 Uhr 
Betriebsbesichtigung Firma Wartner

• Freitag, 18.10.2024, 18 Uhr
Stammtisch beim Kirchenwirt

WIRTSCHAFTSBUND GRAMASTETTEN
Ein Bericht von Renate Kogler

Anfang März besuchten wir die Firma 
ENRO Solutions in Herzogsdorf. Die 
Firmeninhaber Enikö und Robert Simon 
gaben interessante und spannende Ein-
blicke in die Firmengeschichte sowie die 
Produktvielfalt, die in Herzogsdorf pro-
duziert wird. Es war beeindruckend zu 
sehen, wie ein lokal verwurzeltes Un-
ternehmen zu einem wichtigen Player 
in der Metallverarbeitung und Maschi-
nenbauteileproduktion geworden ist.

FASZINIERENDE EINBLICKE BEI 
ENRO SOLUTIONS: EIN BESUCH 
IN HERZOGSDORF

ÜBERSIEDELUNG BZW. NEUERÖFFNUNG EPOXY MELLY & MZ FRAME

Viele Fotos von den Veranstaltungen sowie die vollständigen Berichte findest du auf www.gramastetten-wb.at

WB-STAMMTISCH



 Verantwortung leben. Für Gramastetten.

17

Durch den Bau des Gesundheitszen-
trums am Pöstlingberg steht uns nun 
ein heller, sehr freundlicher und top 
ausgestatteter Saal zur Verfügung, 
der vielseitig verwendet werden kann. 
Die Gesunde Gemeinde und der Fa-
milienbund nutzen den Saal bereits 
für Veranstaltungen wie Pilates, Yoga 
und Tanz. Einmal im Monat organisiert 
die Apotheke am Berg einen Vortrag-
sabend.

„Zusätzlich zu unseren Öffnungszeiten 
von 54 Stunden pro Woche, in denen wir 
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen, 
können wir nun Vorträge zu diversen 
Gesundheitsthemen veranstalten und 
somit unsere Beratungsleistung noch 
weiter ausbauen. Wir freuen uns sehr 
über das rege Interesse bei den bereits  

stattgefundenen Veranstaltungen. Der 
erste Vortrag zum Thema Aderlass von 
Ganzheitsmediziner Dr. Martin Spin-
ka fand Anfang April statt und war so-
mit das erste Event in diesem Saal. Mit 
70 Personen war dieser bis zum letz-
ten Platz voll. Erfreulicherweise haben 
sich 20 Personen davon auch zu einem 
Aderlass entschieden, welcher Ende Ap-
ril von Dr. Spinka bei uns in der Apotheke 
durchgeführt wurde. Im Mai gab es aus-
führliche Informationen über ätherische 
Öle von unserer Kollegin Jessica Reichl. 
Im Anschluss an ihren Vortrag folgten 
noch fast alle der 45 Teilnehmer unserer 
Einladung zu einem Mandarinen-Pro-
secco in der Apotheke. Es freut uns sehr, 
dass wir für die dritte Veranstaltung Frau 
Dr. Katharina Fiala, die Hautärztin im Ge-
sundheitszentrum, gewinnen konnten. 

DER NEUE GEMEINDESAAL AM PÖSTLINGBERG 
Informationszentrum für Gesundheitsthemen
Ein Bericht von Ulli Hofinger

Am 19. Juni referierte sie zum aktuellen 
Thema „Wie viel Sonne ist gesund?“ und 
gab Tipps für Jung und Alt. 

Im September planen unsere Kollegin-
nen Katrin Plöderl und Lisa Holy einen 
Workshop über selbstgemachte Haus-
mittel. Am 9. Oktober wird Heli Mayr 
(Apotheke am Berg) über Kolloide und 
deren Anwendung berichten. 

Bei Interesse an unseren Vorträgen 
und Workshops können Sie uns ger-
ne Ihre Kontaktdaten bekannt geben 
(07239/20760 oder office@apoamberg.
at), und wir informieren Sie rechtzeitig 
über geplante Veranstaltungen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Das Team der Apotheke am Berg
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5. JULI 2024 - ZEUGNISTAG
Es gibt GRATIS-EIS für Kinder und die 
Erwachsenen können aus einer Viel-
falt regionaler Köstlichkeiten wählen. 
Der Schafkäse von Familie Hollnbucher 
begeistert durch seine cremige Textur 
und seinen milden Geschmack, perfekt 
für sommerliche Salate. Der Bergkäse 
von der KÄSEalm überzeugt mit sei-
nem kräftigen Aroma und seiner langen 
Reifezeit. Für die süßen Momente sorgt 
der Honig von Moser und Mehlspeisen 
von Limberger. Gut genießen lässt sich 
der Sommer bei einem Bierchen oder 
Gläschen Wein vom Kulturforum Gra-
mastetten.

12. JULI 2024 - FRISCHE WAFFELN
Anita macht frische WAFFELN mit ver-
schiedenen Toppings. Zudem gibt es 
neben dem Stammangebot wie Obst, 
Gemüse, Eier, Fleisch, Fisch, Bergkäse, 

Honig, Nudeln, Brot- und Gebäck in 
Bioqualität bei Biobäckerei Hörschlä-
ger und Getränke vom Kulturforum 
Gramastetten.

19. JULI 2024 - MARILLENFEST
Am 19. Juli wird das MARILLENFEST ge-
feiert. Die Marillen von Berner sind son-
nenverwöhnt und saftig, ein echter Ge-
nuss. Ergänzt wird das Angebot durch 
Marillenmarmelade, -Chutney, -Essig 
und -Likör und köstlichen Marillenku-
chen von der Biobäckerei Hörschläger. 
Der Bergkäse von der KÄSEalm, Schaf-
käse von Hollnbucher und Honig von 
Moser sind auch hier wieder vertreten. 
Das passende Angebot für Weinliebha-
ber gibt es bei Sylvias Weinhütte.

26. JULI 2024 - ...ALLES TOMATE
Die saftigen Tomaten von Berner, frisch 
geerntet und voller Geschmack, sind der 

Star des Tages. Dazu gibt es Bruschet-
ta zu verkosten. Zum Verweilen und die 
Sonne genießen laden die Kaffeestube 
von Limberger und das Kulturforum 
Gramastetten zu Bier und Wein ein.

AUGUST - SOMMERPAUSE
Der Markt pausiert im August, aber Ab-
Hof-Verkauf ist jederzeit möglich. Ab 6. 
September 2024 sind wir wieder jeden 
Freitag von 14 bis 17 Uhr für Sie da.

Sommer, Sonne, Bauernmarkt – 
Der JULI verspricht HOT zu werden

CLAUDIA HOLLNBUCHNER
T 0650/2738400
E info@schoettlgut.at
W www.schoettlgut.at

Familie Hollnbuchner betreibt mit viel 
Hingabe und Tradition das Schöttlgut. 
Auf ihrem idyllischen Bauernhof wid-
men sie sich der artgerechten Haltung 
ihrer Schafe und produzieren cremi-
gem Schafkäse, Schafjoghurt und 

Grillkäse. Aus der Wolle der Schafe 
werden Schafwollpellets (ein natürli-
cher Gartendünger) hergestellt.

Wer den schmackhaften Schafkäse 
probieren möchte, hat alle 14 Tage (5. 
Juli, 19. Juli) am Bauernmarkt Gramas-
tetten die Gelegenheit dazu. Claudia 
Hollnbuchner ist regelmäßig am Markt. 

Hier können Besucher nicht nur kosten, 
sondern auch mehr über die Herstellung 
und die Philosophie des Schöttlguts er-
fahren. 

FEINSTER SCHAFKÄSE VOM SCHÖTTLGUT 
14-tägig am Bauernmarkt erhältlich
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Mehr Infos über die Aussteller und zum Gramas-
tettner Bauernmarkt: www.facebook.com/Bau-
ernmarktGramastetten
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FENSTER | TÜREN | VERGLASUNGEN

HIMBEER-ERDBEER-
BANANEN-SHAKE
(für 4 Portionen)

ZUTATEN
• 500g Beeren
• 4 reife Bananen
• 500ml Joghurt (Natur)
• 500ml Milch
• 1TL Honig
• 4 Kugeln Vanilleeis

ZUBEREITUNG:
Früchte mixen, Joghurt, Milch und 
Honig dazu geben und zum Schluss 
noch das Vanilleeis oben drauf, je 
nach Belieben verrühren!

Rezept von Anja Durstberger, 
Biohof Scherer

WIE WERTVOLL IST UNS UNSERE 
ERNÄHRUNG? WIE WERTVOLL SIND 
UNS UNSERE LEBENSMITTEL?
Wertschätzung beginnt beim Einkauf. 
Nehmen wir uns die Zeit, die Vielfalt der 
Produkte im Geschäft zu vergleichen 
und das Etikett genauer zu lesen. Auch 
beim Restaurantbesuch lohnt es sich, 
den Wirt zu fragen, woher die Lebens-
mittel stammen, falls dies nicht bereits 
in der Speisekarte vermerkt ist. Auf dem 
Bauernmarkt haben wir die beste Mög-
lichkeit, uns direkt mit den Produzenten 
über das Produkt und dessen Herstel-
lung zu informieren. Nebenbei treffen 
wir nette Menschen und stärken die Ge-
meinschaft – unser Lebensmittelpunkt.

WIR ALLE SIND KONSUMENTEN!
Doch letztendlich können die Produ-
zenten und Bauern nicht davon leben, 
wenn wir nur darüber reden, wie wich-
tig Ernährung ist. Immer wieder hören 
wir von gesunden Lebensmitteln, be-
wusster Ernährung und einem ausge-
glichenen Lebensstil. Doch für welches 
Produkt wir uns letztlich vor dem Regal 
entscheiden, ist entscheidend.

Im Umgang mit Tieren achten Bäuerin-
nen und Bauern stets auf das Tierwohl, 
denn daraus entsteht die beste Qualität 
der Lebensmittel. Ebenso wird bei der 
Bearbeitung unserer Wiesen und Fel-
der sorgsam vorgegangen: Betriebs-
mittel werden sinnvoll eingesetzt und 
jede Fahrt mit Traktoren und Maschinen 
kostet Geld. Auch die Landwirtschaft 
ist eine Wirtschaftsform, die kosten-
deckend betrieben werden muss. Des-
halb müssen vom ersten Schritt der Er-
zeugung über die weitere Verarbeitung 
bis hin zum fertigen Produkt im Regal 
die Kosten gedeckt werden.

Wertschätzung – versuchen Sie beim 
nächsten Spaziergang in der Natur, 
diese einmal so richtig zu genießen, im 
Herzen zu spüren und sich über das 
Glück zu freuen, das die Leistung der 
Bäuerinnen und Bauern uns beschert.
Wenn wir eine nachhaltige, gesunde 
Zukunft haben wollen, können wir das 
nur gemeinsam schaffen.

NACHHALTIGE LEBENSMITTEL
Produktion und Konsum im Einklang
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Ein Bericht von Renate Kaiser
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In einer Zeit, in der die Beliebtheit 
von Outdoor-Aktivitäten wie etwa 
Mountainbiken und Wandern stetig 
zunimmt, wird es immer wichtiger, 
eine Balance zwischen den Interes-
sen von Freizeitnutzerinnen und Frei-
zeitnutzern und Landwirtinnen und 
Landwirten zu finden. Die steigende 
Anzahl von Menschen, die ihre Frei-
zeit in ländlichen Gebieten verbringen 
wollen, führt unweigerlich zu Interes-
senkonflikten.

Es braucht daher sowohl den gegensei-
tigen Respekt als auch die Einhaltung 
der rechtlichen Rahmenbedingungen.

Bäuerinnen und Bauern bewirtschaf-
ten ihre Wiesen, Felder und Wälder 
nach hohen ökologischen Standards 
und im Sinne der Kreislaufwirtschaft.

Die zunehmende Freizeitnutzung führt 
jedoch oftmals zu unbeabsichtigten 
Störungen, die sowohl die Tierwelt, 
wie auch weidende Nutztiere und 
landwirtschaftliche Aktivitäten beein-
trächtigen. Daher ist es entscheidend, 
auf die rechtlichen Gegebenheiten 
hinzuweisen und Freizeitsportlerinnen 
und Freizeitsportlern deren Pflichten 
zu verdeutlichen. Nur so kann es gelin-
gen, das gegenseitige Verständnis zu 
fördern.

Manche fahren unerlaubt im Wald und 
auf der Wiese. Und auch Wanderer 
gehen immer wieder querfeldein über 
Wiesen und Felder. Außerdem ver-
sperren parkende Autos die Zufahrt zu 
den Grundstücken. Dadurch werden 
Bauern an ihrer Arbeit gehindert.

Da viele kaum bis keinen Bezug mehr 
zur Landwirtschaft haben, führt dies 
leider zu einem unbewussten Verhal-
ten. Das Wissen um die heimische 
Landwirtschaft ist über jede Generati-
on hinweg weniger geworden. Leider 
werden mitgebrachte Verpackungen 
oftmals achtlos fallen gelassen oder 
aus dem Auto geworfen.

Wir appellieren: Bitte entsorgen Sie 
Ihren Müll in der eigenen Mülltonne, 
das selbe sollte auch für das „Gackerl- 
Sackerl“ gelten.

FREIZEITNUTZUNG UND LANDWIRTSCHAFT
Eine sensible Koexistenz

Der OÖ Bauernbund nimmt sich seit 
vielen Jahren diesen Themen an. Mit 
den jeweiligen Informationstafeln, die 
im Bauernbund-Shop auf der Website 
erhältlich sind, will der OÖ Bauernbund 
auf diese Gegebenheiten aufmerksam 
machen.
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Mithilfe von 21 Wetterstationen in der 
Region Urfahr West werden aktuelle 
Witterungsbedingungen einfach erho-
ben und in Echtzeit den Landwirt:innen 
und Gemeinden in der Region zur Ver-
fügung gestellt. 

Speziell in der Landwirtschaft spielt das 
Wetter eine bedeutende Rolle. Bedingt 
durch den Klimawandel verschärft sich 
der Umstand, dass Wetterlagen punk-
tuell und kleinsträumig unterschiedlich 
auftreten. Die ARGE Wetterstationen, 
bestehend aus Landwirt:innen der Re-
gion, hat sich das Ziel gesetzt, verstärkt 
auf die realen Wetterverhältnisse ein-
zugehen, um somit eine effiziente Bear-
beitung des Bodens zu gewährleisten. 

Geosphere Austria betreibt Echt-
zeit-Wetterstationen in verschiedenen 
Regionen Österreichs, jedoch nicht in 
Urfahr West. Fehlende Daten für die-
se Region werden statistisch hoch-
gerechnet, was aufgrund vermehrter, 
schwierig vorherzusagender und lokal 
beschränkter Wetterlagen oft zu Ab-
weichungen von den realen Bedin-
gungen führt. Landwirt:innen in Urfahr 
West sind daher auf ihre subjektive 
Wahrnehmung angewiesen. Die Wet-
terstationen unterstützen dabei, die 

Gegebenheiten zu erfassen und in-
formieren die/den Bewirtschafter:in in 
Echtzeit über Bodenwärme, Luftfeuch-
tigkeit, Niederschlagsmenge, Wind- 
und Temperaturverhältnisse. Dies er-
leichtert den Landwirt:innen, ihre den 
Wetter- und Bodenverhältnissen an-
zupassen. Bei optimalen Bedingungen 
können durch die gezielte Bewirtschaf-
tung Bodenstrukturen erhalten und 
Bodenverdichtungen durch anfallende 
Nacharbeiten vermindert werden. Zu-
dem liefern Wind- und Temperaturver-
hältnisse wesentliche Informationen 
bei der Ausbringung von Pflanzen-
schutzmitteln. Beispielsweise können 
Wirkstoffe von verwendeten Pflanzen-
schutzmitteln bei zu hohen Temperatu-
ren und zu viel Wind verdriften – an-
hand von Wetterdaten in Echtzeit soll 
dies in Zukunft verhindert werden. 

Genaue Messdaten ermöglichen 
eine bodenschonende Bewirt-
schaftung, welche die Versor-

gungssicherheit hinsichtlich der 
Lebensmittelproduktion nachhaltig 

gewährleist.
Martin Konczalla, Projektleiter der Arbeitsge- 
meinschaft Wetterstationen in Urfahr West

Die LEADER Region Urfahr West un-
terstützt den Ankauf der 21 Wettersta-
tionen in Vollversion mit einer Förde-
rung und freut sich auf die Umsetzung 
des innovativen Ansatzes der ARGE 
Wetterstationen. In jeder Gemeinde 
befinden sich mindestens zwei Wett-
erstationen, welche von Landwirt:innen 
selbst installiert und betreut werden. 
Die erhobenen Messdaten werden 
Landwirt:innen, welche am Projekt teil-
nehmen, den Freiwilligen Feuerwehren 
sowie den Gemeinden für den Bauhof 
zur Verfügung gestellt. Die Wetter-
stationen werden in den kommenden 
zwei Monaten installiert und stehen an-
schließend unter wetter.regionuwe.at 
zur Verfügung. 

LEADER REGION URFAHR WEST 
Hostauerstraße 21 / 1.OG

4100 Ottensheim
office@regionuwe.at

www.regionuwe.at/klima-energie.html 

21 WETTERSTATIONEN IN URFAHR WEST
Ein Bericht aus der Region Urfahr West
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Das „Kasermandl“ ist österreichweit 
die einzige Prämierung für Milchpro-
dukte und Käse von Direktvermarktern.
Durch eine fachkundige Jury werden 
in versch. Kategorien die Produkte ver-
kostet und bewertet.

Wir gratulieren sehr herzlich!

3 GOLDMEDAILLEN FÜR DIE MILCHPRODUKTE 
von Anja und Gerald Durstberger

Unser kleines
feines Sortiment:
Topfen

Mozzarella

Frischkäselaibchen

Jog. Aufstrich

Naturjoghurt

versch. Fruchtjoghurts

Fruchtmolke

frische Milch

Butter, Süßrahm, Sauerrahm

Einkauf täglich,
zu jeder Zeit möglich!

EINFACH

Mhhh!
ANJA & GERALD DURSTBERGER

BIO-MILCHPRODUKTE .  AB HOF VERKAUF
Hamberg 31 .  A-4201 Gramastetten
Telefon: 0664/5471129

EINFACH

Mhhh!

Einfachheit, familiär, Bäuerlichkeit, Wertschätzung von 
Tier & Natur, Verwurzelung im Mühlviertel,
traditionell & zeitgemäß, kreativ, jung.

Anja und Gerald freuen sich sehr, gleich 
für alle 3 eingereichten Produkte - Top-
fen, Aufstrich Karotte-Lauch und Vanil-
lejoghurt - 3 Goldmedaillen im Rahmen 
der Wieselburger Messe Land u. Forst 
erhalten zu haben.

UNSER KLEINES FEINES SORTIMENT
Topfen, Mozzarella, Frischkäselaib-
chen, Joghurt-Aufstrich, Naturjoghurt, 
verschiedene Fruchtjoghurts, Frucht-
molke, frische Milch, Butter, Süßrahm, 
Sauerrahm

Einkauf täglich, zu jeder Zeit möglich!

BEZIRKSMUSIKFEST 2024
Ein Fest der Farben, Klänge und Performance 

Mehr Bilder in Kürze auf der Website 
des Musikvereins Gramastetten.Fo
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Marktstraße 27, 4201 Gramastetten          Tel.: 0677 / 63 81 00 85          www.haireinspaziert.cc

Vor einem Jahr haben wir uns das ehr-
geizige Ziel gesetzt, Oberösterreich 
zum Kinderland Nr. 1 zu machen und 
vor einem Jahr haben wir in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Städte- und 
Gemeindebund sowie den Gewerk-
schaften den ersten Schritt auf diesem 
Weg zu diesem Ziel gesetzt. Gemein-
sam wollen wir Oberösterreich zu einem 
Land machen, das Eltern bestmöglich 
unterstützt und jedem Kind die Chance 
auf eine gute Zukunft gibt. Ein Schritt, 
dem bereits viele weitere gefolgt sind: 
mehr Gehalt und mehr Leitungszeit für 
das Personal, eine Erweiterung der Öff-
nungszeiten auf 47 Wochen im Jahr, 
eine Ausbildungsförderung für Einstei-
ger und Berufsumsteiger sowie eine 
Entbürokratisierung und ein Mento-
ring-Programm. Was wir in einem Jahr 
erreicht haben, bestätigt unseren Weg – 
und es zeigt, wie sehr es sich lohnt, nach 
diesem ehrgeizigen Ziel zu streben.

Die Kosten für diese Maßnahme wer-
den vom Land OÖ getragen. Der Eltern-
beitrag für die Vormittagsbetreuung, 

der ab 01.09.2024 nicht mehr eingeho-
ben wird, wird dann vom Land über eine 
Erhöhung der Gruppenpauschale ge-
tragen. Es wird damit dort investiert, 
wo sich die Zukunft unseres Landes 
entscheidet. Bei den Jüngsten. Mit die-
ser Neuregelung investiert Oberös-
terreich – zusätzlich zu den 38,5 Milli-
onen aus dem Pakt für das Kinderland 
OÖ – weitere rund 10 Millionen Euro. 
Damit werden die Familien mit beitrags-
freier Vormittagsbetreuung von 0 Jahren 
bis zum Schuleintritt, noch günstigeren 
Nachmittagsbetreuung und einem ein-
facheren und übersichtlicheren Tarifsys-
tem, entlastet. Auf Oberösterreich ist 
und bleibt damit Verlass.

Nun setzen wir den nächsten 
großen Schritt. Indem wir eine 

beitragsfreie Vormittagsbetreu-
ung nah am Wohnort für alle, die 
Unterstützung brauchen, ermögli-
chen. Mit der Wahlfreiheit für alle, 
die sie wünschen. Ab 01.09.2024 
wird die Vormittagsbetreuung von 
0 Jahren bis zum Schuleintritt so-
mit beitragsfrei. Die Nachmittags-

betreuung wird noch günstiger. 
Das Tarifsystem noch einfacher 

und übersichtlicher.
Christine Haberlander

Bildungsreferentin LH-Stv. 

NEU AB 1. SEPTEMBER 2024:
• Durchgehend beitragsfreie Vormit-

tagsbetreuung von 0 Jahren bis zum 
Schuleintritt: Die Vormittagsbetreu-
ung in den Krabbelstuben wird ab 
01.09.2024 bis 13:00 Uhr beitragsfrei.

• Deutlich günstigere Nachmittags-
betreuung: Ab 13:00 Uhr gibt es 
einen reduzierteren Tarif. Eltern 
können zwischen flexiblen Modellen 
wählen (2, 3, 5 Tage die Woche) mit sozial 
gestaffelten Tarifen von 23,- bis zu 
maximal 119,- Euro pro Monat (Tarife 
Arbeitsjahr 22/23). Besonders wich-
tig: Für Familien mit mehreren Kindern 
gibt es zusätzliche Ermäßigungen. Der 
Nachmittag wird somit noch günstiger.

• Einfacheres und übersichtlicheres 
Tarifsystem: Die neuen Tari-
fe für Krabbelstuben sind nun wie 
im Kindergarten.

• Keine zusätzlichen Kosten für die 
Gemeinden: Die Kosten werden vom 
Land Oberösterreich getragen. 

Der Elternbeitrag für die Vormittags-
betreuung, der nun ab 01.09.2024 
nicht mehr eingehoben wird, wird ab 
01.09.2024 vom Land über eine Er-
höhung der Gruppenpauschale getra-
gen. Das Land Oberösterreich stellt 
hierfür rund 10 Millionen Euro zur 
Verfügung.

DER NÄCHSTE SCHRITT AM WEG ZUM KINDERLAND NR. 1
Krabbelstube ab 01.09.2024 am Vormittag beitragsfrei
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Manuel Priglinger     Gewerbepark 2    4201 Gramastetten
Tel. 0660/317 32 32    manuelpriglinger@gmail.com

VERKAUF 
PLANUNG 
MONTAGE
REPARATUR

ROLLLADEN 
RAFFSTORE 
INSEKTENSCHUTZ
MARKISEN
TERRASSENDÄCHER

pms_inserat_190x65_2023_rz.indd   1 21.02.23   13:35

Gisela Gabauer‘s Geschäft in Gall-
neukirchen war der Treffpunkt der 
ÖVP-Frauen Urfahr-Umgebung.

Nach einem herzlichen Empfang und 
einer kurzen Unternehmensführung 
konnten die Damen nach Herzenslust 
stöbern und einkaufen. Spiele, Ge-
schenkartikel, Papier- und Büroartikel, 
Hutmode, Bastel- und Handarbeitswa-
ren – all das fand großen Anklang.

Das Unternehmen feiert dieses Jahr 
sein 100-jähriges Jubiläum und 40 Jah-
re unter der Leitung von Gisela Gabau-
er – ein echter Grund zum Feiern. 

Pünktlich zum Schulstart findet am 
Montag, 2. September 2024 (Treff-
punkt: 16:00 Uhr vor dem Gemein-
deamt Gramastetten) das Schulanfän-
gerfest unter dem Motto: „Sicher in die 
Schule. Sicher nach Hause“ statt. 

ZU BESUCH IN FRAUENHAND GEFÜHRTEM BETRIEB 
Ein Bericht von Anita Eckerstorfer

„Wir freuen uns mit und sind dankbar für solche wertvollen Geschäfte in unserer Region“, 
so Bezirksobfrau Melanie Wöss und Obfrau von Gramastetten, Anita Eckerstorfer. Fo
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SCHULANFÄNGERFEST
Gemeindeamt Gramastetten  |  2. September 2024  |  16 Uhr

Mit der Polizei gemeinsam werden wir 
den Schulweg gehen und das richtige 
Verhalten am Straßenverkehr üben, 
bevor es mit den Scootern auf den Ver-
kehrsparcours am Gramaphon Park-
platzdeck geht. 

Außerdem erhalten alle Schulanfänger 
ein Turnsackerl - gefüllt mit vielen tol-
len Überraschungen. 

Anmeldung/Infos unter:
www.gramastetten.ooe.gv.at/shop 
0699/10293177

URFAHR-UMGEBUNG 2024
10. OKTOBER 15. OKTOBER 18. OKTOBER 

GALLNEUKIRCHEN FELDKIRCHEN BAD LEONFELDEN

W W W . B E R U F S E R L E B N I S T A G E - U U . A T
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Der Seniorenbund Gramastetten ist 
äußerst aktiv und bemüht sich für alle 
Mitglieder ein interessantes Programm 
anzubieten. Nachstehend finden Sie 
Informationen sowie einen  Auszug 
aus den Aktivitäten.

NEUER SCHRIFTFÜHRER IM 
SENIORENBUND

Nach fast 10 Jahren legte Franz Hehen-
berger das Amt des Schriftführers zurück 
und so wurde eine Ergänzungswahl not-
wendig. Bei der am 15. März 2024 statt-
gefundenen Jahreshauptversammlung 
wurde Karl Fiereder einstimmig zum 
neuen Schriftführer des SB Gramastet-
ten gewählt. Herzlich bedanken möch-

ten wir uns bei Franz Hehenberger für 
seine jahrelange Arbeit als Schriftführer. 

SENIORENNACHMITTAG

Jeden ersten Freitag im Monat (mit 
Ausnahme von Juli und August) fin-
det ein Seniorennachmittag statt. An 
diesen Nachmittagen stehen Informa-

tionen, Geselligkeit und Gemeinsames 
im Vordergrund. So gestalteten wir am 
Freitag 3. Mai bei Fam. Pargfrieder in 
Wieshof eine Maiandacht mit anschlie-
ßend gemütlichem Beisammensein 

GRILLNACHMITTAG

Am Freitag den 7. Juni 2024 luden wir 
unsere Mitglieder zu einem gemütli-
chen  Grillnachmittag im Pfarrhof ein. 
Bei gutem Wetter sowie gegrillten 
Bratwürstel, netter musikalischer Un-
terhaltung durch  Alois Brandstötter 
und Johann Huemer, nutzten etwa 80 
Mitglieder diesen schönen Nachmittag 
zum Plaudern und Verweilen. 

MUTTER-VATERTAGS-FAHRT
Ein Highlight war am 14. Mai die Mut-
ter-Vatertagsfahrt. Diese führte uns 
zuerst nach Gmunden zur Gmundner 
Keramikmanufaktur, nach einer Füh-
rung mit  interessanten Einblicken in 

BERICHTE UND INFORMATIONEN VOM SENIORENBUND
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die Keramikerzeugung ging es weiter 
zum gemeinsamen Mittagessen beim 
Hoisn Wirt. Danach fuhren wir per 
Traunseeschiff bei Kaffee und Kuchen 
nach Ebensee, dort besuchten wir das 
Heimatmuseum, wo wir über die Ge-
schichte der Salzgewinnung informiert 
wurden, weiters bestaunten wir auch 
die Geschichte der Glöcklerkappen. Bei 
der Rückfahrt stärkten wir uns noch in 
einem Mostheurigen Nähe Laakirchen 
und so ging ein netter Ausflugstag zu 
Ende. (s.h. Foto links)

EDV-STAMMTISCH
Dieser findet jeden 2. Mittwoch im 
Monat statt, Schwerpunkt bilden Infos 
bzw. Umgang mit PC und Smartphone 
sowie Infos über Programme, geleitet 
wird dieser von Detlef Bahr. 

SPORTLICHE AKTIVITÄTEN

Auch stärken wir die Abwehrkräf-
te, indem wir uns jeden 2. Donnerstag 
im Monat in der Natur bewegen und 
Wanderungen in den verschiedens-
ten Orten Oberösterreichs, aber vor-
wiegend im Mühlviertel durchführen.  

Es gibt  immer 2 Wegstrecken, eine 
Längere (ca. 10 KM)) und eine Kürze-
re (ca. 6 KM). Unsere Wanderguides 
Franz Hehenberger, Sepp Kappl und 
Alois Pargfrieder bemühen sich, für alle 
attraktive Wegstrecken zu finden. 

Die nächste Wanderung findet am 11. 
Juli 2024 statt und führt uns diesmal 
nach Höhnhart ins Innviertel.

JETZT MIT UNS

THERMISCH SANIEREN 

und b is  zu

   € 42.000,-
SANIERUNGSBONUS

SICHERN! Wir dämmen mit Qual itätsdämm-
      systemen von        systemen von       

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie

umfassend und kompetent.

Christian Rammerstorfer
Uttendorf 23
A-4174 Niederwaldkirchen

T  07231 333 12
office@diemeistermalerei.at
www.diemeistermalerei.at

Mehr Informationen unter:
sanierungsbonus.at

WEITERE AKTIVITÄTEN DES 
SENIORENBUNDS GRAMASTETTEN
• Yoga
• Seniorentanz
• Knitteln
Diese Aktivitäten sind ein fixer Be-
standteil unseres Aktivprogrammes. 

Termine finden Sie auf der Homepage 
des Seniorenbundes Gramastetten 
unter: https://gramastetten.ooesb.at

• Radausflüge
• Kegeln
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• Radausflüge
• Kegeln

ÜBUNGEN FÜR DIE GEISTIGE FITNESS
Zusammengestellt von Aloisia Öhlinger

ANAGRAMM (Flexibilität, Wortfindung)
Bilden Sie mit den Buchstaben jeden Wortes einen neuen 
Begriff. Sie müssen dazu von jedem Wort alle Buchstaben 
einmal verwenden. Es darf kein Buchstabe übrigbleiben!
Beispiel:  aus MAL wird ALM

NIERE 
______________

FEHLEN 
______________

MARONE 
______________

HAMELIN 
______________

FINDEN SIE DIE VERSTECKTEN STÄDTE

SALON-DONNER LONDON

DROMEDAR ___________

PRAGMATISMUS ___________

THERMOS-KAUFTASCHE ___________

ABONNEMENT ___________

SPAR-ISOLATION ___________

ZAUEBERLINDE ___________

INKA-BULLE ___________

MOOS-LORBEER ___________

DIE VERFLIXTE 13

359373608329746706284756918265048429474

905710478562846485067784740678340578573

337536749054656715958712635475947356289

226384654854625032344565768672313957694

737340575056840586043887513759379472503

346854450517934725496625954694762346123

Die Summe 13 kommt …......... Mal vor.

Der nächste SelbA-Trainingsstart wird voraus-
sichtlich am Mittwoch, 23. Oktober 2024 sein.
Bei Interesse ersuche ich um Kontaktaufnahme: 
Mail: aloe@gmx.at oder Tel.: 0676/8142 81605

Finden Sie in diesem Zahlenfeld jeweils DREI NEBENEINANDER liegende Ziffern, 
die die SUMME 13 ergeben. Jede Zahl nur einmal verwenden (keine Überschneidung).
Das Ergebnis kann auch zeilenübergreifend zu finden sein.

FALSCH 
______________

LAERM 
______________

EIGER 
______________

TOTEM 
______________

ALOISIA ÖHLINGER
zertifizierte SelbA-Trainerin
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Gramastetten mit seiner schönen Um-
gebung, mit seiner Bademöglickeit in 
der Rodl und dem romantischen Rod-
ltal war schon seit jeher ein beliebter 
Ausflugsort für die Stadtbewohner aus 
Linz. Als es noch keine Busverbindung 
und kein Auto gab, ist man zu Fuß ge-
wandert und da passte Gramastetten 
ausgezeichnet für einen Tagesausflug.

An schönen Sonntagen war der Frem-
denzustrom besonders rege. Man kehr-
te in eines der damals noch zahlreich 
vorhandenen Gasthäuser ein, wo man 
zu angemessenen Preisen eine kräftige 
Mahlzeit oder Jause einnehmen konnte. 
(siehe Foto rechts)

Entweder ging der Rückweg durchs 
romantische Rodltal nach Rottenegg 
zur Bahn und von dort in die Stadt oder 
man benützte die alte Straße vorbei am 
Ambergerdorf, Elendsimmerl, durch die 
Dießenleiten nach Linz. Aber nicht nur 
im Sommer, sondern auch zu den an-
deren Jahreszeiten wurde Gramastet-
ten von vielen Stadtleuten besucht. Al-
lein die köstlichen und überall beliebten 
Gramastettner Krapferl und Zwieback 
lohnten sich für eine stundenlange 
Wanderung ins hügelige Mühlviertel. 

Ab den Jahren 1900 kamen auch Som-
mergäste aus Wien, die sich mit Gra-
mastetten einen ruhigen Urlaubsort 
ohne Industrielärm mit schöner Umge-
bung zur Erholung und Entspannung 
aussuchten, wo es noch gemütlich war, 
und der Nachtwächter seinen nächtli-
chen Stundengesang hören ließ – das 
war Gramastetten in der sogenannten 
„Guten alten Zeit“.

Der Zustrom von Feriengästen und 
Wanderern brachte Gramastetten viele 
Vorteile sowohl in geschäftlicher, wirt-
schaftlicher als auch in gesellschaftli-

GRAMASTETTEN UND SEINE GESCHICHTE…
Der Fremdenverkehr in Gramastetten von 1900 bis 2000
Text von Herbert Rechberger und Herbert Ginterseder

1942, Wandersleute machen Halt im Rodlbad 
von Liselotte Altmüller

1930, mit Ansichtskarten wirbt man um 
Sommerfrische in Gramastetten, 
von Christine Ginterseder

Ein vergnüglicher Tag im Rodlbad von Liselotte Altmüller, um 1949

„Menschenturm“ im Rodlbad, um 1949, 
Gemeindearchiv

An heißen Sommernachmittagen lag 
man in einem der vielen Tümpel der 
Rodl, oder man erholte seine Beine im 
Gras oder im Schatten des Waldes, um 
abends wieder gestärkt und ausgeruht 
den Heimweg antraten zu können. 
(siehe Foto oben)
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cher Hinsicht. So haben es sich einige 
Gramastetten Bürger zur Aufgabe ge-
macht, sich für den Fremdenverkehr 
einzusetzen und eine Arbeitsgemein-
schaft zur Anschaffung bescheidener 
Freizeiteinrichtungen zu bilden. Der 
damalige Schulmeister Johann Wöran 
mit seinem Sohn Heinrich, der Lehrer 
Karl Gidl, der Kaufmann Ludwig Giel-
ge, Gendarmerie-Wachtmeister Josef 
Böhm, der Bahnbeamte Franz Stum-
me, Zuckerbäcker Anton Hummel und 
der Wegmacher Josef Hammerschmid 
begannen im Jahr 1898 mit einigen un-
eigennützigen Helfern der Freiwilligen 
Feuerwehr Gramastetten an der Stelle 
der Rodl, wo die Sonne am längsten 
in das Tal scheint, eine Badeanlage zu 
bauen. Eine kleine hölzerne Hütte dien-
te als Umkleidekabine. 

Außerdem wurde im Ortsgebiet an 
günstigen Plätzen Ruhebänke aufge-
stellt. Das Material wurde gespendet, 
die Arbeit geschah zur Gänze freiwillig 
und unentgeltlich. 

Durch Aufklärung in der Bevölkerung 
über Nutzen und Zweck des Frem-
denverkehrs gelang es, freiwillige un-
terstützende Mitglieder zu werben, 
die jährlich einen beachtlichen Beitrag 
leisteten. Durch Sammlungen, Veran-
staltungen und Spenden wurden in 
mühevoller Kleinarbeit Mittel aufgetrie-
ben, um weitere Ausbauten vorneh-
men zu können. 1911 wurde bei der 
K.u.K.Statthalterei um die Gründung ei-
nes offiziellen Verschönerungsvereins 
im Sinne des Vereinsgesetzes ange-
sucht. Aufgrund aufgestellter Statuten 
erhielt Gramastetten am 3. Juli 1911 
die Genehmigung. 

Mit einer erfolgreichen Werbung auf 
die Vorteile des Fremdenverkehrs hin-
weisend, wurden in der Bevölkerung 
bald an die 70 Mitglieder gewonnen. 
Durch die Einhebung von Mitglieds-
beiträgen, Zuwendungen von der Ge-
meinde, freiwilligen Spenden, Erträge 
als abgehaltenen Gartenfesten und 
lustigen Veranstaltungen konnten wei-
tere Einrichtungen geschaffen werden. 
Es entwickelte sich im Laufe des Jah-
res ein reger Fremdenverkehr und man 
konnte viele Sommergäste begrüßen. 

Viele Gramastettner vermieteten pri-
vate Zimmer und die Gastwirte waren 
bemüht, den sogenannten „Sommerfri-
schlern“ einen erholsamen Aufenthalt 
zu schaffen. Trotz der beiden Welt-
kriege, die einen argen Rückgang im 
Fremdenverkehr verursachten, konnte 
bald wieder ein Aufschwung verzeich-
net werden. Nach Inkrafttreten des 
OÖ Fremdenverkehrsgesetzes im Jahr 
1951 wurde der Fremdenverkehrsver-
band Mühlviertel Urfahr errichtet und 
aufgrund seiner organisatorischen 
Aufbauarbeiten wurde er zu einem be-
trächtlichen Wirtschaftsfaktor. 

Gramastetten ist seit dieser Zeit zur 
Fremdenverkehrsgemeinde aufgerückt, 

was wiederum dem Ort zugutekam, 
weil auch vom Land OÖ öffentliche 
Mittel gegeben wurden. Auch die Ge-
meinde unterstützte die Fremdenver-
kehrssektion mit ansehnlichen Subven-
tionen, sodass durch Mithilfe freiwilliger 
Arbeitskräfte in Gramastetten manches 
aufgebaut und geschaffen wurde, um 
nicht nur im Inland, sondern auch aus 
dem Ausland Fremde zu gewinnen. 

So wurde das Rodlbad weiter ausge-
baut, die Liegewiese vergrößert und 
eine neue geräumige Badehütte zum 
Umkleiden errichtet. 

Der steile Zugang zum Ort zum Wald-
bad wurde verbessert, und über den 
Fluss wurde ein stabiler Holzsteg an-
gelegt, der im Jahr 1960 durch eine 
höher liegende, mit Eisentraversen ver-
stärkten Brücke ersetzt wurde.

Linzer Tagespost 1913

Tagespost 1923

Rodlbad, Quelle Topothek

Zeitungsartikel 1979

Um 1955, Hütte im Rodlbad, 
von Erwin Hartung aus Berlin

Hier geht’s zur Topothek und weiteren 
Bildern zum Rodlbad anno dazumal.

Viele interessante Ge-
schichten über Gramas-
tetten finden sie u.a. in 
den Heimatbüchern von 
Gramastetten (zum Aus-
leihen im BiblioGram oder 
zu kaufen über www.kul-
turforum-gramastetten.at)



30

MIT PRO.Gram

In einer Zeit, in der Technologie und 
Kreativität Hand in Hand gehen, ha-
ben zwei junge Brüder eine Leiden-
schaft entdeckt, die sie abheben lässt: 
das Drohnenfliegen und First-Person-
View (FPV).

Elias und Simon Reisinger beeindru-
cken mit Aufnahmen von Landschaf-
ten, Motorsport-Events und abenteu-
erlichen Biketouren. Unter dem Namen 
re.fpv können Follower auf ihrem In-
stagram-Account oder dem eigenen 
YouTube-Kanal in die Welt der Droh-
nenflüge eintauchen. Dort sind die mit 
Perfektion geschnittenen und bearbei-
teten Videos zu finden.

Wir haben die beiden zum Interview 
getroffen und gefragt, wie sie zu die-
sem faszinierenden Hobby gekommen 
sind und seit wann sie in der Welt des 
FPV unterwegs sind. Sie geben Einbli-
cke in ihr Equipment, das mittlerweile 
eine beachtliche Sammlung umfasst, 
und klären auf, ob eine spezielle Aus-
bildung oder Schulung erforderlich ist. 
Darüber hinaus sprechen sie über die 
wichtigsten Regeln und Vorschriften, 
die es beim Drohnenfliegen zu beach-
ten gilt, und teilen ihre Erfahrungen zu 
den absoluten No-Gos in diesem auf-
regenden Bereich.

Elias und Simon, was macht ihr beruf-
lich und wie seid ihr zum Drohnenflie-
gen gekommen?
Elias: Ich arbeite als Projektleiter-As-
sistent im Automatisierungsbereich 
und bin während der Corona-Zeit 
2020 zum Drohnenfliegen gekommen. 
Ich habe im Internet Videos von ame-
rikanischen YouTubern zu diesem The-
ma gesehen und war von Anfang an 
fasziniert.

Simon: Ich bin Schüler und bin eigent-
lich über meinen Bruder zum Drohnen-
fliegen gekommen. Als er zum ersten 
Mal mit seiner Drohne geflogen ist, 
wurde mir klar, dass ich auch unbe-
dingt ins FPV-Hobby einsteigen muss.

Was genau ist FPV und was fasziniert 
euch daran?
FPV steht für First Person View und 
bezeichnet Drohnen, die mittels einer 
Videobrille aus der Pilotensicht ge-
steuert werden. Was uns von Anfang 
an fasziniert hat, ist die Möglichkeit, die 
Drohne frei im Raum und komplett ma-
nuell zu steuern, was dem Gefühl vom 
Fliegen wahrscheinlich am nächsten 
kommt. Wir waren auch schon immer 
von der Technik begeistert, die hinter 
einer solchen Drohne steckt. Das Bau-
en und Reparieren sowie das Tüfteln 

mit der Technik gehören ebenso zum 
Hobby wie das Fliegen selbst.

Welche Art von Drohnen und Equip-
ment benutzt ihr? Womit habt ihr 
begonnen und was umfasst eure 
„Sammlung“ mittlerweile?
Wie bereits erwähnt, bauen wir unsere 
Drohnen alle selbst. Man kann sich das 
Ganze wie einen Baukasten vorstellen, 
bei dem gewisse Komponenten vorge-
fertigt sind und dann zu einer fertigen 
Drohne zusammengebaut werden. 
Equipment wie die benötigte Video-
brille und Fernsteuerung gibt es von 
der Stange zu kaufen. Zwar erfordert 
schon der Bau der Drohne viel Know-
how und Geduld, aber mit der Zeit 
macht die Tüftelei immer mehr Freu-
de, und anfallende Reparaturen sind 
schnell selbst zu erledigen.

Begonnen haben wir beide mit einer 
kleinen Spielzeug-FPV-Drohne, die 
aber auf dem gleichen System aufbaut 
wie unsere großen Drohnen und uns 
damit den Umstieg auf größere Droh-
nen erleichtert hat. Mittlerweile umfasst 
unsere Flotte sechs Drohnen in den ver-
schiedensten Größen, angefangen vom 
sogenannten „Tinywhoop“ fürs Wohn-
zimmer bis hin zum 850 g schweren 
Hexacopter mit sechs Rotoren.

Wie plant ihr eure Videoaufnahmen? 
Habt ihr im Voraus bestimmte Szenen 
im Kopf oder entsteht vieles spontan?
Da FPV-Drohnen komplett manuell 
gesteuert werden, ist keine Aufnahme 
wie die andere. Deshalb legen wir uns 
für unsere Aufnahmen meist nur einen 
groben Plan zurecht und der Rest ent-
steht spontan.

Braucht man eine spezielle Ausbil-
dung oder Schulung, um FPV-Droh-
nen zu fliegen? Wie habt ihr selbst 
das Fliegen und die Technik dahinter 
gelernt?

DROHNENFLIEGEN
Eine Leidenschaft vereint Technologie und Kreativität
Katharina Dessl trifft Elias und Simon Reisinger zum Interview



 Verantwortung leben. Für Gramastetten.

31

Wie bei allen anderen Drohnen ist für 
FPV-Drohnen auch der online zu ab-
solvierende Drohnenführerschein not-
wendig – in manchen Fällen sogar eine 
spezielle Präsenzprüfung bei den Be-
hörden. Das Fliegen an sich haben wir 
zuerst durch viele Stunden im Simu-
lator erlernt, bevor wir unsere ersten 
Flüge gewagt haben. Die technischen 
Aspekte hingegen haben wir uns größ-
tenteils durch Tutorials angeeignet.

Welche Tipps und Tricks habt ihr in 
diesem Zusammenhang? Gibt es eine 
Community oder bestimmte Foren, 
die euch immer wieder Ideen liefern?
Unser Tipp wäre es, sich zuerst gut mit 
dem Thema zu befassen und im Simu-
lator herauszufinden, ob man Freude an 
dem Hobby findet. Das Internet ist prin-
zipiell ein sehr guter Ausgangspunkt, um 
sich über das Hobby zu informieren, und 
eines der schönsten Dinge am FPV-Ho-
bby ist die Community, die international 
hilfsbereit zur Seite steht und einen sehr 
starken Zusammenhalt hat. Wir durften 
bereits mit Piloten aus Amerika fliegen 
und sind, neben dem regen Austausch 
mit Piloten vor allem auf Instagram und 
Discord, durch das Hobby auch schon 
ein wenig umhergekommen.

Welche gesetzlichen Bestimmungen 
und Vorschriften müssen beim Droh-
nenfliegen beachtet werden?
Drohnen unterliegen – je nach Gewicht 
und je nachdem, ob sie eine Kamera 
haben – unterschiedlichen Bestimmun-

gen. Ganz allgemein müssen alle Droh-
nen mit Kamera registriert und mit einer 
für Drohnen spezifischen Versicherung 
haftpflichtversichert sein. Für Drohnen 
über 250 g ist zudem der Drohnenfüh-
rerschein Pflicht. Für FPV-Drohnen ist 
das Ganze noch um einiges komplizier-
ter, da sowohl alle Gesetze im Bezug 
auf Funk beachtet werden müssen, 
was bei herkömmlichen Drohnen vom 
Hersteller geregelt ist, als auch min-
destens eine Person erforderlich ist, die 
eine direkte Sichtverbindung zur Droh-
ne und Kontakt zum Piloten hat.

Habt ihr schon einmal eine brenzlige 
Situation erlebt? Was sind die größ-
ten Herausforderungen beim Droh-
nenfliegen?
Da Drohnen nicht immer nur im po-
sitiven Licht stehen, ist es mitunter 
die größte Herausforderung, „es allen 
recht zu machen“. Gerade wenn je-
mand nicht mit der Thematik vertraut 
ist, kann es leicht zu Missverständ-
nissen kommen. Deshalb gilt es umso 
mehr, auch alle Faktoren rundherum zu 
beachten und verantwortungsvoll mit 
der Technik umzugehen.

Nicht alle haben Freude daran, wenn 
Drohnen am Himmel surren. Was be-
deutet für euch ein verantwortungs-
voller Umgang damit?
Gerade am Anfang konzentrieren sich 
viele Piloten bei ihren Flügen vor allem 
auf die Drohnengesetze und verlieren 
dabei etwas den Blick auf das große 
Ganze. Für uns bedeutet der verant-
wortungsvolle Umgang nicht nur, die 
gesetzliche Zulässigkeit eines Flugs zu 
beachten, sondern in erster Linie Rück-
sicht auf andere zu nehmen.

WEITERFÜHRENDE LINKS
https://www.dronespace.at/

ABSOLUTE NO-GOS BEIM 
DROHNENFLIEGEN
Neben Flügen ohne Genehmigung 
(vor allem bei Events), ohne Sicht-
verbindung oder ohne ausreichende 
Kenntnisse sind insbesondere Flüge 
in Sperrzonen, Naturschutzgebieten, 
Wohngebieten, über Weideflächen 
von Kühen, Pferden usw. oder über 
Bienenstöcken absolut tabu. Die 
Tiere werden dadurch unruhig, und 
es kann zu gefährlichen Situationen 
kommen. Trotz der Drohnenkarten, 
die einen groben Anhaltspunkt ge-
ben, ist es schlussendlich die Aufga-
be des Piloten, verantwortungsvoll 
zu handeln.

Drohnenfliegen in 
der Freizeit

Instagram-Seite 
von re.fpv 

EU-Regelungen 
für Drohnen 
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Anita Eckerstorfer trifft Eva und Bern-
hard Hofmann zum Interview. 

Boogie Woogie ist ein energiegelade-
ner und rhythmischer Tanzstil, der sei-
ne Wurzeln in den USA hat und sich in 
den 1920er Jahren aus der Jazz- und 
Bluesmusik entwickelte. Er ist bekannt 
für seine lebhaften Bewegungen, 
schnellen Schritte und akrobatischen 
Figuren, die den Tanz zu einem mit-
reißenden Erlebnis machen. Boogie 
Woogie wird oft zu Rock‘n‘Roll- und 
Swing-Musik getanzt und zeichnet 
sich durch seine Improvisationsfreude 
und Spontaneität aus.

Eva und Bernhard Hofmann aus Wies-
hof begeistern nationale und interna-
tionale Jurys mit ihrer Leidenschaft für 
diesen Tanz. Anita Eckerstorfer hat die 
beiden zum Interview getroffen.

Könnt ihr euch bitte vorstellen und 
uns ein bisschen über eure Tanzlei-
denschaft erzählen? 
Wir sind Bernhard und Eva Hofmann 
und leben seit vielen Jahren mit unse-
ren beiden Söhnen Adrian und Kilian in 
Wieshof. Unser großes Hobby ist der 

Tanzsport, genauer gesagt der Boogie 
Woogie. Uns gefällt der Rock`n`Roll, 
die Musik der alten Zeit, der Tanz ist 
ungezwungen und es spiegelt sich die 
pure Lebensfreude wider. Wir sehen 
es als großen Gewinn unsere Freizeit 
gemeinsam erleben zu können und uns 
sportlich zu betätigen. 

Was hat euch zum Tanzen gebracht 
und warum Boogie? 
Wir haben ganz klassisch in der Jugend 
mit einem Tanzkurs gestartet, später 
in einem Verein die Standard und La-
teintänze vertieft. Eigentlich sind wir 
durch Zufall in einem Boogie Woogie 
Kurs gelandet. Das war vor über 15 
Jahren… Seit 6 Jahren sind wir in der 
Turnierszene vertreten, dem Alter ent-
sprechend in der Seniorenklasse. 

Wie oft trainiert ihr in der Woche und 
wie gestaltet ihr euer Training? 
2 Trainings in der Woche gibt’s eigent-
lich immer, vor einem Turnier kann es 
aber schon 4 bis 5 mal sein. Oft treffen 
wir uns mit unseren Trainern aus unse-
rem Verein Jitterbug Dancing Team Linz 
(www.jitterbug.at) oder wir schalten 
zuhause im Keller die Musikanlage ein. 

Gibt es besondere Herausforderun-
gen, denen ihr euch beim Tanzen stel-
len müsst? 
Die große Herausforderung beim Boo-
gie Woogie Turniersport ist die Musik 
und die Interpretation dieser durch 
unseren Tanz. Im Gegenteil zu ande-
ren Tänzen gibt es beim Boogie keine 
Choreographie. Man bekommt ein Mu-
sikstück zugelost und muss direkt eine 
Performance zeigen. Der Herr führt, 
die Dame folgt, jede Runde ist anders. 

Was war euer größter Erfolg bisher 
und was bedeutet er euch? 
Wir sind mittlerweile 5 mal in Folge 
Österreichischer Meister und Cupsie-
ger geworden. Im internationalen Zir-
kus erreichen wir regelmäßig das Fi-
nale. Die beste Platzierung war letzten 
Dezember der 3. Platz beim Worldcup 
Finale in Budapest. 

Wir sind natürlich sehr stolz auf unsere 
Leistungen, gute Ergebnisse motivie-
ren uns auch weiterzumachen. 

Als persönlichen Erfolg sehen wir viele 
gewonnene Freunde aus allen mög-
lichen Ecken der Welt und auch eine 
gewisse Offenheit für Neues und Un-
bekanntes. 

Habt ihr Tipps oder Ratschläge für 
andere Hobbytänzer, die an Wettbe-
werben teilnehmen möchten? 
Einfach drübertrauen… 

Wie schafft ihr es, Tanz, Beruf und 
Privatleben unter einen Hut zu be-
kommen? 
Es ist gar nicht so einfach, wir sind re-
lativ viel unterwegs auf Trainings, Tur-
nieren und natürlich auch auf Partys im 
In-und Ausland, auch oft in Begleitung 
unserer Söhne. Ich arbeite Teilzeit als 
Krankenschwester und Bernhard ist 
selbstständig, somit können wir relativ 
flexibel planen. Außerdem haben wir 
die tollste Oma der Welt… 

BOOGIE WOOGIE
Eva und Bernhard Hofmann tanzen zum Erfolg
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Knusprige Grillhendl
von HENDLPETER
gibt‘s jeden 2. und 4. Freitag
im Monat beim Winkler Markt

www.hendlpeter.at

Die freie Autowerkstatt Wollendorfer in 
Untergeng/Eidenberg hat Verstärkung 
bekommen. Seit April erweitert Klaus 
Rechberger das Team von Johann Wol-
lendorfer. Klaus glänzt insbesondere 
mit seinem großartigen Spezialwissen 
bei der Reparatur von Fahrzeugen der 
Marke VW, Audi, Skoda und Seat. 

Damit haben die beiden KFZ-Meis-
ter Johann Wollendorfer und Richard 
Fuchs neben dem langjährigen Mitar-
beiter Markus Pichler einen weiteren 
erfahrenen Mechaniker in der Werk-
statt. Die Kunden können sich bei Auto-
dienst Wollendorfer darauf verlassen, 
dass ihr Auto in den besten Händen ist. 
 
Pickerl-Überprüfungen und Service-
arbeiten nach Herstellervorschrift inkl. 
Eintrag ins digitale Serviceheft und Mo-
bilitätsgarantie, Diagnosetechnik und 
Reparaturen an der Elektronik, Instand-
setzung von Klimaanlagen, Motoren 
und Getrieben, Fahrwerksvermessung, 
Montage von Anhängekupplungen 
und vieles mehr bietet die freie Werk-
statt für alle Marken in Eidenberg/Un-
tergeng, Schmiedweg 6 an.

MIT VOLLGAS FÜR DIE KUNDEN! – WOLLENDORFER
Mit neuer Verstärkung in der Werkstatt 
gewährleistet Johann Wollendorfer wei-
terhin, dass ausreichend Zeit für Kunden-
beratung bleibt, um wirtschaftliche und 
technisch sinnvolle Lösungen zu finden. 

Persönliche, kompetente Beratung, flexi-
ble Terminvereinbarungen und hochwer-
tige Ersatzteile zum gebremsten Preis 
zeichnen den KFZ-Meisterbetrieb aus. 

Dort können Sie jetzt auch online Ter-
mine buchen oder rufen Sie unter 
07212 8017 an. Sie werden über-
rascht sein, dort hebt jemand ab! 

Mehr Informationen auf 
der neugestalteten Web-
site www.wollendorfer.at. 

www.mydoor.at

Ihr Spezialist für Türen, Tore und Antriebe
› Garagentore
› Garagentorantriebe
› ALU-Haustüren
› Hofeinfahrtstore
› Einfahrtsschranken

› Beton Fertiggaragen
› Torservice
› Tor-Reparaturen
› Garagentorfedern
› Ersatzteile

SOMMER Ges. mbH
Mühlkreisbahnstr. 21  |  4111 Walding
Tel. +43 7234 84027  | office-at@sommer-group.eu

Wir suchen eine Reinigungskraft für BÜRO, SCHAURAUM und SANITÄRRÄUME (ca. 3 Stunden pro Woche). 
Flexible Zeitgestaltung, gutes Arbeitsklima, faire Bezahlung. Autodienst Wollendorfer, Untergeng, 07212 8017.
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Druck- und Satzfehler vorbehalten

UNSERE BROTE 
SIND HEFEFREI!

# NATURSAUERTEIG

VERSÄUERT & GELOCKERT 
NUR MIT NATURSAUERTEIG 

Qualitäts-
siegel

  CHEMIE

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! 
0732 / 68 10 00, office@delfin-wellness.at
www.delfin-wellness.at

Offline-Urlaub

Stellen Sie sich vor, Ihr Zuhause wird Ihr persönliches Wellnessresort: 
Ein Ort, wo Alltagsstress in den sanften Wellen Ihres Pools verschwin-
det und Sorgen in der Wärme Ihrer privaten Sauna schmelzen. 

Wir verwirklichen diesen Traum, begleiten Sie von der Idee bis zur 
Umsetzung, um Ihren Offline-Urlaub zu realisieren – eine Oase der  
Erholung, die dort beginnt, wo Sie sich am wohlsten fühlen: Zuhause.

Entspannung pur im Eigenheim.

Inserat-program-heft-2024.indd   1 21.05.24   13:28

 Zentrale:  Ottensheim

Nonstopkurse - Schnellkurse - Mopedkurse

Tel. 07234 / 86 064,  0676 / 847 859 600

www.fahrschule-myfriends.at
Inserat A4 quer.indd   1 09.08.19   09:06

Nächste Termine im Sommer:

15.07.2024 – Schnellkurs

05.08.2024 – Schnellkurs am Vormittag

26.08.2026 – Schnellkurs

STAMMTISCH 
FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

8. Juli 2024 um 19:30 Uhr
Dienstleistungszentrum Eidenberg

 9. September 2024 um 19:30 Uhr
Bezirksseniorenhaus Gramastetten

14. Oktober 2024 um 19:30 Uhr
Dienstleistungszentrum Eidenberg

11. November 2024 um 19:30 Uhr
Bezirksseniorenhaus Gramastetten
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MADLMAYR

www.mametall.at

Linzer Straße 38
4201�Gramastetten

Gesellschaft.m.b.H

office@mametall.at
Tel. 07239/8110

S t a h l s t i e g e n
N i r o s t a g e l ä n d e r

S C H L O S S E R E I
V o r d ä c h e r

EIN FITNESS-STUDIO IN DER NATUR – GANZ KOSTENLOS! 
Ein Bericht von Katharina Dessl

In unserem Gramastetten bieten das 
Rodltal und die Jahresstiege ideale Mög-
lichkeiten, sich körperlich fit zu halten 
und die Kraft der Natur zu genießen. 
Entlang der Jahresstiegen-Runde laden 
Trainings- und Übungsideen, konzipiert 
und umgesetzt vom begeisterten Hob-
bysportler Andreas Trawöger, dazu ein, 
den Körper zu trainieren und zu kräftigen. 

Sport und Bewegung haben im Allge-
meinen viele positive Auswirkungen 
auf unsere Gesundheit. Sie verbessern 
nicht nur unsere Fitness und Herz-Kreis-
lauf-Funktion, sondern senken auch 
Blutdruck und Ruheherzfrequenz. Re-
gelmäßige körperliche Aktivität hilft zu-
dem, Übergewicht vorzubeugen. Diese 
Argumente kennen wir alle gut. Doch 
die Vorteile von Bewegung gehen weit 
über die physische Gesundheit hinaus. 

Die Idee, entlang des Weges Bewe-
gungsimpulse zu montieren und so 
zum Krafttraining zu motivieren, finde 
ich großartig und ist ein weiteres Bei-
spiel für gelebte Gemeinschaft und Be-
teiligung neben vielen anderen Initiati-
ven. Danke an Andreas Trawöger und 
die Agrargemeinschaft Gramastetten 
fürs Möglichmachen.

Hast du das Fitness-Studio im Rodltal 
schon entdeckt und ausprobiert?  
Es sind dort verschiedenste Felsen, 
Baumstämme, Bänke etc. zu finden, die 
sich für Übungen in der Natur eignen 
– die abwechslungsreiche Landschaft 
und die frische Waldluft machen jede 
Bewegung zu einem Genuss. Einfache 
Strichmännchen zeigen dir vor, wie es 
geht!

Warum Aktivität in der Natur?  
Aktivität in der Natur, wie sie das Rodl-
tal und die Jahresstiege bieten, hat zahl-
reiche positive Effekte auf die psychi-
sche Gesundheit und psychologische 
Stabilität. Sie steigert das allgemeine 
Wohlbefinden, die Lebensqualität so-
wie Glück und Zufriedenheit. Schon 
der Anblick von Natur kann Stress und 
mentale Erschöpfung reduzieren. Da-
rüber hinaus stärkt Bewegung an der 
frischen Luft das Immunsystem und 
baut Abwehrkräfte auf. Sport in der 
Natur kann Spannungen, Ärger und 
Depressionen vermindern. Bewegung 
in der frischen Luft hat positive Effekte 
auf die Stimmungslage und Psyche.

Bewegung mit der Familie, mit Freun-
den oder im Verein fördert nicht nur die 
persönliche, sondern auch die soziale 
Entwicklung. Gemeinsame Aktivitäten 
stärken die sozialen Bindungen und 
schaffen unvergessliche Erlebnisse.

Und das Beste an der Bewegung in der 
Natur: Es ist kostenlos. Viel Spaß und 
Freude im neuen Fitness-Studio und 
nicht vergessen: Zur Belohnung wartet 
die erfrischende Abkühlung im Rodl-
bad und natürlich auch bei den Freun-
den des Rodlbades auf dich.

Ich wünsche einen erholsamen und 
bewegten Sommer!
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Romana Pawlicek

GEWINNERINNEN
Silberner Philharmoniker

Familie Schaubmair

GEWINNE 

EINEN SILBERNEN 

PHILHARMONIKER!

Werkzeug – Maschinen
Haushaltsartikel
Messer aller Art

Stahlwaren – Bleche

Schleifarbeiten
Lasergravur

Jürgen Messner
Handel mit Waren aller Art

Marktstraße 24  |  4201 Gramastetten  |  0664 22 55 196  |  office@whm-messner.at  |  www.whm-messner.at

Am Samstag, den 7. September 2024, 
laden die Frauen in der OÖVP zur Wan-
derung mit Landeshauptmann-Stell-
vertreterin Christine Haberlander und 
Bundesministerin Susanne Raab nach 
Oberneukirchen.

Treffpunkt ist um 9:00 Uhr am Park-
platz der Mittelschule Oberneukirchen 
(Waxenberger Str. 9, 4181 Oberneukir-
chen). Von dort geht es zum Bergkreuz 
mit Stationen, wie Smovey mit Sissy oder 

Yoga mit Miriam. Zur Stärkung gibt es 
kulinarische Kleinigkeiten aus der Regi-
on.Für das leibliche Wohl wird ebenfalls 
gesorgt, mit kulinarischen Kleinigkeiten 
aus der Region. Die Wanderung ist für 
alle Konditionslevel geeignet.

Obfrau Anita Eckerstorfer freut sich 
auf rege Teilnahme aus Gramastetten.
Infos/Fahrgemeinschaft:
T 0699 10293177
E anita.eckerstorfer@gmx.at

WANDERUNG mit LH-Stv.in Christine Haberlander und Bundesministerin Susanne Raab



 Verantwortung leben. Für Gramastetten.

37

{{WCI-29432}}

Orts-
name
Ableitung

für
immer

Stück
vom
Ganzen

Ort in Vor-
arlberg
kath. liturg.
Gewand

Glänzen-
des
Metall

Sonderbe-
auftragter
im diplo-
mat. Dienst

südamer.
Staat
Weintrau-
benernte

ehemalige
Maß-
einheit
der Kraft

Winkel
im
Raum

Ideal,
Ge-
schmack

asiat.
Wasser-
büffel

Gasthaus
...wirt

Ruf zum
Wenden
des Segel-
schiffes

ein-
geladener
Besucher

Pizzeria

tibet. Ge-
birgsrind
Präpo-
sition

funkeln

Garten-
blume

ital. Insel

Sinnes-
organ

neuseel.
Laufvogel
inneres
Organ

Bundes-
lehranstalt
(Abk.)

japan.
Zahlen-
rätsel

Nummer
(Abk.)

Papstname

Mann
am
Telefon

das
Alphabet

Meer
(englisch)

Behälter
oder
Hülle
für Brillen

Beson-
dere
Kirche

Adresse
(Abk.)

Polizist
(frz. ugs.)
nordital.
Seeort

Unterneh-
mensform

Ähren-
borste

kurz für:
an das
Aus-
strahlung

Bindewort,
Konjunk-
tion
(bevor)

zum
Nennwert
(Bank-
wesen)

Wolle
Lieferant

Nase
(franzö-
sisch)

Verzöge-
rung (Uhren)

negativ
(Abk.)

Zufluss
der Rhone
flach, ohne
Erhebung

Frucht des
Zibet-
baumes,
Stinkfrucht

ital. Ba-
rockmaler
(Guido)

eine Gar-
stufe beim
Fleisch-
braten

Enterich
frz. un-
bestimmter
Artikel

französ.
Präpo-
sition
Fürwort

frz. Chan-
sonnette,
† 1963
(Edith)

Straße
(frz.)

Gebirge
auf Kreta

Metall

Donau-
zufluss

US-Pop-
sängerin
Sekunde
(Abk.)

griech.
Göttin des
Unheils

Säugetier
m. Stacheln
Initialen
Einsteins

US-Raum-
fahrtbehörde
United
States (Abk.)

Formel
für
Gold

chem.
Zeichen
für Titan

Kirchen-
pate

Europ.
Artikel-
nummerie-
rung (Abk.)

Anfängerin
auf einem
Gebiet

Schild-
chen mit
Auf-
schrift

Brettspiel Lied in
der Oper

7

1 3

12 4

2

6 13

9

5 11

14 10

8 15

2444398

. .
71 3 1242 6 1395 11 14108 15

IMANUEL WILK
Versicherungsagent

+ 43 676 3 666 999
imanuel.wilk@generali.com
wilk.intercare.at

ALLES UNTER EINEM DACH

FINANZIEREN I VERSICHERN I VERANLAGEN

KRANKEN VORSORGE 
Firmenak3on ab mtl. € 17,90
Aktuell 3 Monate kostenlos
JETZT UNVERBINDLICHES ANGEBOT EINHOLEN!
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Heuer findet wieder der traditionelle 
Laurenzikirtag in Gramastetten statt. 
Das Fest steht ganz im Zeichen des 
Hl. Laurenz, dem Schutzpatron sämt-
licher Handwerke und dem Kirchen-
heiligen der Pfarre Gramastetten.

Am Sonntag, dem 11. August 2024 
von 08.00 bis 17.00 Uhr wird die 
Marktstraße mit Kirtagstandln belebt 
wie schon zu früheren Zeiten.

Um 09:45 Uhr findet eine Messe zu 
Ehren des Heiligen-Laurentius in der 
ihm geweihten Pfarrkirche Gramastet-
ten statt.

Die Mitglieder des Veranstalters Kul-
turforum Gramastetten haben sich 
sehr bemüht auch heuer wieder ein 
abwechslungsreiches und buntes Pro-
gramm für Sie zu organisieren.

Bei den zahlreichen Verkaufsständen 
bieten die Standler den Besuchern des 
Marktes altes und neues Handwerk, 
allerlei Kirtagswaren, Gramastettner 
Krapferl und vieles mehr zum Verkauf 
an. Einige der Aussteller präsentieren 
auch Ihr Handwerk direkt vor Ort

Am Marktplatz, beginnt um 10:30 Uhr 
ein Frühshoppen mit den „OWaGrama 
Musikanten“. Die Gruppe besteht aus 
Musikern von Ottensheim, Walding 
und Gramastetten.

Ab ca. 13:30 Uhr spielt für Sie die Musik-
gruppe „E`h4 & Jojo“ am Marktplatz auf.  
Teil der Band ist der in Gramastetten 
weithin bekannte Rois Berni.

Im Innenhof der Marktstraße 25 be-
treut das Kulturforum Gramastetten 
seinen Stand, hier erhalten Sie bereits 
ab 06:00 Uhr morgens Frühstück, 
selbst gemachte Mehlspeisen, Kaffee, 
Bier und Wein, Jausenbrote, Würstel,…

Unsere heimischen Wirte sorgen eben-
falls für das leibliche Wohl der Besucher.

Lassen Sie sich bei den Kirtagsstandln 
mit frischen Bauernkrapfen der Gra-
mastettner Bäuerinnen, Steckerlfische 
oder einem Eis verwöhnen.

Die Jägerschaft Gramastetten betreut im 
„Eckerstorfer Garten“ (oberer Markt) ei-
nen Schießstand und bietet ihren Gästen 
mit einem Rehgulasch einen besonde-
ren Gaumenschmaus. Die Jagdhornblä-
ser spielen zu verschiedenen Zeiten auf.

Als Veranstalter des Laurenzikirtag 
freut sich das Team des Kulturforums 
Gramastetten auf Ihren Besuch. Wir 
wünschen Ihnen gute Unterhaltung, viel 
Spaß und einen gemütlichen Sonntag.

Die Marktstraße ist am Sonntag, 11. 
August, von 06:00 bis 17:00 Uhr für 
die Durchfahrt und das Parken mit 
Fahrzeugen zur Gänze gesperrt. Die 
Zufahrt zum Bezirksseniorenhaus und 
zur Pfarrkirche ist über die Gartenstra-
ße und die Maximilianstraße einge-
schränkt möglich.

LAURENZIKIRTAG IN GRAMASTETTEN
Marktstraße Gramastetten   |   Sonntag, 11. August 2024   |   08:00 bis 17:00 Uhr
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Stiegenbau – Möbel – Türen
4201 Gramastetten               Linzer Straße 14

Tel: 07239 / 8161       Mobil: 0664 / 91 232 81
office@huemer-tischlerei.at                                         www.huemer-tischlerei.at

Musik spricht dort, 
wo Worte fehlen.
Hans Christian Andersen

Arnold Letschnik ist begeisterter Mu-
siker und Arrangeur. Unsere Zeitung 
soll informieren und auch die Vielfalt 
in unserem Team repräsentieren. So 
dürfen wir Ihnen seit einigen Ausga-
ben unseres ProGramHefts Lieder und 
Musikstücke ins Haus liefern und wir 
freuen uns, wenn das eine oder andere 
Lied bei Ihnen erklingt oder den Weg in 
einen Chor findet.
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www.dach-wand.at

DACH + WAND
Kiesenhofer u. Grilberger Ges.m.b.H.

Spenglerei
Dachdeckerei

MODERNSTER SCHAURAUM ÖSTERREICHS
auf 1.200 m2

hauseigene
 

Produktion
 

mit Montage-

Team 

GARTNER HAUSMESSE
OKTOBERFEST

Montag 10.10. – Sonntag 16.10.2022
täglich von 09.00 bis 18.00 Uhr Hausmesse auch am Sonntag

Perfekt für alle Häuslbauer und Renovierer
Gewinne einen Gutschein

beim Restaurant Brummeier in Eferding im Wert von € 100,-
Auf unserer Homepage www.gartnertueren.com mitmachen und gewinnen!A f H

Gewinnspiel!

Nikola-Tesla-Str. 8, 4070 Eferding +43(0)7272/69802 www.gartnertueren.com

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Auf unser

... ihr Partner für maßgefertigte
Lösungen in Holz & Metall

Wir beraten Sie gerne persönliche vor Ort 
oder in unserem  Schauraum in Eferding. 

Wir bieten Ihnen eine ehrliche und faire 
Preisgestaltung. Die Maßabnahme 
vor Ort gehört selbstverständ-
lich zu unserem Service. Auf die 
hauseigene Produktion und eine 
sorgfältige Montage legen wir 
größten Wert. Unsere Bandbreite 
reicht vom Standardbereich bis 

hin zu maßgefertigten Produkten.

Unser spezielles SERVICE macht den 
UNTERSCHIED – wir planen Ihnen 
maßgeschneiderte Lösungen!

Von der Planung über die Fertigung bis 
hin zur Montage – alles aus einer Hand!

HOLZ
● Haustüren
● Innentüren
● Schiebetüren
● Böden
● Glaselemente
● Treppen
● Betonstiegenverkleidungen
● Geländer in Holz

METALL
● Überdachungen / mit Schiebeverglasungen
● Stiegen / Treppen
● Geländer für innen und außen / Handläufe
● Terrassen / Balkone / mit Bodenbeläge
● Zäune / Tore
● Carports
● Sonderanfertigungen in Alu, Niro, Stahl 
    und Glas

Leistungen

Gartner Türen Vertriebs GmbH & Co KG 
Nikola-Tesla-Str. 8 | 4070 Eferding | Tel.Nr.: +43 (0) 7272/ 69802 
E-Mail: office@gartnertueren.com | www.gartnertueren.com

Besuchen Sie uns jetzt schon in  unserem 
virtuellen Schauraum mit QR-Code oder 
unter www.gartnertueren.com 

An
ze
ig
e
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Für alle, die die Jahresstiege nicht mehr 
aus eigener Kraft entdecken können, 
präsentieren wir in dieser Ausgabe ei-
nen Spaziergang in Bildern. Wir wün-
schen viel Freude beim Entdecken der 
Schönheit und der Vielfalt unserer 
Jahresstiege – lassen Sie sich von den 
Bildern mitnehmen an einen wunder-
baren Platz von Gramastetten.

VON DER COUCH AUS DIE JAHRESSTIEGE ENTDECKEN

Wir steigen ein, in die Jahresstiege – 28 
große und kleine Terrassen, 140m und 
72,5 Höhenmeter liegen vor uns.

Die Christbaum-Kultur der FF Gramas-
tetten eröffnet die Vielfalt auf der Jah-
resstiege.

Für interessierte Personen oder Verei-
ne gibt es noch die eine oder andere 
Terrasse.

Wildromantisch klettert die Jahresstie-
ge in Gramastetten empor.

Naschen, so weit das Auge reicht!

Immer wieder laden Plätze zum Ver-
weilen und Rasten ein.

Der Feigenbaum wächst und gedeiht.

Die Wanderer von Miguel Horn
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Die liebevoll gestalteten Beete von 
Frau Kerek laden zum Staunen und 
Entdecken ein.

RESPEKT 
DEM EHRENAMT

Bitte respektiere die mühevolle 
ehrenamtliche Arbeit der Freun-
de der Jahresstiege und benutze 
ausschließlich Stiege oder Wege. 
Wilde Himbeeren und Walderd-
beeren stehen allen zum Naschen 
zur Verfügung. Aroniabeeren, ver-
edelte Erdbeeren, usw … werden 
zum Einkochen von Jahresstie-
gen-Marmelade verwendet. Bitte 
nicht pflücken!

Frauenkräuter im Hochbeet der Müt-
terrunde

Insekten fühlen sich wohl auf der Jah-
resstiege.

Es ist nicht mehr weit bis zur Plattform.

Die Natur und Gartenfee Margarete Ke-
rek ist unser Juwel auf der Jahresstiege.

Blühende Steinmauern mit Blick auf 
die Plattform. – Ein paar Stufen warten 
noch bis zur Aussicht aufs Rodltal.
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Neben vielen anderen Kunstwerken 
hat auch Dr. Hans Reiter eines seiner 
Kunstwerke ausgestellt. Wer weiß, vielleicht brauen wir einmal 

ein eigenes Jahresstiegen-Bier?!

Jahresstiegen-Honig wird jedenfalls 
jetzt schon fleißig produziert, (Imker: 
Josef und Maria Stadlbauer)

Der schweißtreibende Aufstieg wird 
mit dem Ausblick auf die Burgruine 
Lichtenhag und die Terrassen der Jah-
resstiege belohnt.

Die Jahresstiege geht auf den Bader 
von Gramastetten, Alois Peither zurück.

Stimmungsvolle Momente in der 
Abendsonne.

Schon von weitem duftet es nach fri-
schem Honig.

DANKE, 

für den verantwortungsvollen 
Umgang auf dem Areal rund um 
die Jahresstiege und dass mitge-
brachter Müll auch immer wieder 
mit nach Hause genommen wird. 

Wir möchten bewusst auf Müllei-
mer auf und an der Jahresstiege 
verzichten! 

Das klappt wunderbar.

Picknicken, Frühstücken, ein Drink in 
der Abendsonne – alles ist erlaubt.
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Retouren an Postfach 555, 1008 Wien
Österreichische Post AG
MZ 13Z039601 M
ÖVP Gramastetten, Lassersdorf 42, 4201 Gramastetten

4020 Linz, Mozartstr. 7 · ATRIUM City-Center
4020 Linz, Am Bindermichl 56
4201 Gramastetten, Marktstr. 32

Tel. 05 0277
faszination@waldstein.at
faszination-hoeren.at

Hörgeräte sind Medizinprodukte! Bitte beachten Sie die Gebrauchsanweisung genau und erforderlichenfalls holen Sie den Rat eines Arztes oder einer sonstigen, aufgrund ihrer Ausbildung dazu befugten Person ein.

Wir verhelfen zu mehr Lebensqualität. 
Die neuesten Hörsysteme 4 Wochen 
Probe tragen - KOSTENLOS.

Über 35 Jahre Erfahrung

Kostenlose Hörmessung

Ausführliche Beratung durch top
ausgebildete HörgeräteakustikerInnen

Top Technologien & nahezu
unsichtbare Modelle

Krankenkassen-Direktverrechnung

Hausbesuche, u.v.m.

JETZT Website
besuchen und
INFORMIEREN!

Hören bedeutet
LEBENSQUALITÄT


